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AUSZEICHNUNG Der Sportpreis der Gemeinde Riehen für das Jahr 2019 geht an die Jugendriege des TV Riehen

Ein Hoch auf erfolgreiche Jugendarbeit

Gruppenbild der Jugendriege des TV Riehen anlässlich des Eidgenössischen Turnfests in Aarau im Juni 2019.� Foto: zVg TV Riehen

Die Gemeinde Riehen hat den 
Preisträger für den Sportpreis 
2019 bekannt gegeben – wann 
die Preisübergabe stattfinden 
wird, ist allerdings noch offen.

Rolf Spriessler

Es war schon fast ein historischer  
Moment für den Turnverein Riehen. 
Im vergangenen Juni nahm die TVR-
Jugendriege im Rahmen des Eidge-
nössischen Turnfests 2019 in Aarau 
mit nicht weniger als 90 Jugendlichen 
am dreiteiligen Vereinswettkampf 
teil, startete gleich mit zwei Teams  
in der 1. Stärkeklasse und feierte mit 
der Traumnote von 29,97 von 30  
möglichen Punkten überlegen den 
Turnfestsieg. Die zweite Mannschaft 
schaffte es mit immer noch beachtli-
chen 26,11 Punkten auf Platz 41 unter 
141 Riegen. Gefühlt waren aber alle 
eingesetzten Jugendlichen gleicher-

massen Turnfestsieger und -siegerin-
nen, trat man doch gemeinsam und 
als Einheit auf.

Damit wiederholte die TVR-Jugend-
riege den Turnfestsieg von 2013 in Biel, 
wo der Erfolg in der 1. Stärkeklasse mit 
der Note von 29,34 Punkten mit 69 ein-
gesetzten Teammitgliedern gelungen 
war. Am Eidgenössischen Turnfest 
2007 in Frauenfeld hatte die TVR-Jugi 
davor schon einmal Platz zwei belegt. 
Eine beeindruckende Konstanz.

Langfristige Jugendarbeit
Der Turnfestsieg in Aarau ist der 

Anlass, der die siebenköpfige Sport-
preis-Jury dazu bewogen hat, der 
TVR-Jugendriege den Preis gerade in 
diesem Jahr zuzuerkennen. Der sport-
liche Erfolg allein ist es aber nicht,  
der damit honoriert werden soll. Vor 
allem ist die Auszeichnung eine An-
erkennung für die seit Jahrzehnten 
quantitativ und qualitativ hochste-
hende Nachwuchs- und Jugendarbeit 
des Turnvereins Riehen, die dem Ver-
ein nicht nur Titel und Medaillen an 

nationalen Nachwuchsmeisterschaf-
ten eintrug, sondern auch eine gute 
athletische Basis schuf für Athletin-
nen und Athleten, die später zu an-
deren Vereinen wechselten oder in 
anderen Sportarten erfolgreich waren. 
Beim TVR trainiert haben nebst meh-
reren Leichtathletik-Internationalen 
einst auch die spätere Weltklasse-
Mountainbikerin Katrin Leumann, die 
Weltklasse-Orientierungsläuferin Ines 
Brodmann und der mehrfache Ruder-
Schweizermeister Mathias Lampart.

Abgesehen davon, dass der Turn-
verein Riehen mit seiner Jugendarbeit 
sportliche Erfolge gefeiert und sport-
liche Talente früh gefördert und auf-
gebaut hat, erfüllt die ausserordent-
lich grosse Jugendbewegung auch 
eine wichtige soziale Funktion für die 
Riehener und auch die Bettinger Ju-
gend. In diesem Sinn solle der Sport-
preis auch eine Anerkennung sein für 
die zahlreichen engagierten Traine-
rinnen und Trainer sowie Funktio-
närinnen und Funktionäre, die den 
Trainings- und auch den Wettkampf-

betrieb in dieser Breite und Qualität 
überhaupt erst ermöglichen, betont 
die Jury denn auch.

Seit 1921 ohne Unterbruch
Eine erste Jugendriege gab es im 

1882 gegründeten Turnverein Riehen 
bereits im Juli 1913, wie es in der 
TVR-Festschrift von 1982 heisst. Die 
jungen Knaben durften schon bald an 
ersten Unterhaltungsabenden auftre-
ten. Die Beteiligung liess aber bald 
wieder nach und so brauchte es 1921 
eine weitere Initiative, damit eine  
Jugendriege gegründet wurde, die 
auch Bestand hatte. In den Anfangs-
zeiten bestand das Turnprogramm 
der Jugendriege hauptsächlich aus 
Geräteturnen und Freiübungen. Ab 
Ende der Dreissigerjahre kamen 
Leichtathletik und Handball hinzu.

Bestand die Jugendriege während 
gut einem halben Jahrhundert aus-
schliesslich aus Knaben, so änderte 
sich dies 1972 mit der Gründung ei-
ner Mädchenjugendriege durch Robi 
Gassmann. Heute ist die TVR-Jugend-

riege, die inzwischen vom noch recht 
jungen Obmann Fabian Benkler ge-
führt wird und ganz selbstverständ-
lich für Knaben und Mädchen offen 
ist, vor allem mit Leichtathletik be-
schäftigt, bestreitet neben reinen 
Leichtathletikwettkämpfen aber auch 
Anlässe des Turnverbands Basel-
Stadt, die auch Spielturniere umfas-
sen, oder auch den Nachwuchs-Team-
Wettkampf des Kids Cup Team, der 
in der Halle stattfindet und nicht nur 
reine Leichtathletikdisziplinen um-
fasst.

Warten auf ein Datum
Seit dem Jahr 1996 richtet die Ge-

meinde Riehen in Anerkennung be-
sonderer Verdienste auf dem Gebiet 
des Sports jährlich einen Sportpreis 
in der Höhe von 10’000 Franken aus, 
dieses Jahr also bereits zum 24. Mal. 
Zeitpunkt, Form und Ort der Preis-
übergabe stehen diesmal aber wegen 
der aktuellen Corona-Krise noch nicht 
fest. Darüber wird zu einem späteren 
Zeitpunkt entschieden und informiert.
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SCHULSCHLIESSUNG Das Bildungswesen ist seit einer Woche von den Massnahmen gegen die Coronavirus-Epidemie betroffen

Schulunterricht unter neuen Bedingungen
Auch in Riehen und Bettingen 
sind seit Montag die Klassen-
zimmer leer. Eine schulische 
Betreuung benötigen nur 
wenige Kinder der Kinder
garten- und Primarstufe.

Nathalie Reichel

Gerade einmal fünf Tage waren die 
Schulen nach den Fasnachtsferien of-
fen. Dabei dürften wohl im Mittelpunkt 
vor allem die Anleitung für richtiges 
Händewaschen sowie kreative Alter
nativen zur Begrüssung gestanden 
sein. Nicht zu Unrecht, denn: Die Co-
rona-Epidemie, ja, mittlerweile Pande-
mie, hält uns alle auf Trab.

Natürlich auch das Bildungswe-
sen. Trotz Annahmen, dass Kinder 
nicht die primären Überträger dieser 
Krankheit seien, griff der Bundesrat 
letzten Freitag unter anderem zur ver-
schärften Massnahme, die Schulen 
bis zum 4. April zu schliessen. Mit der 
Erklärung der «ausserordentlichen 
Lage» am Montag verlängerte er die 
Schulschliessung aber neu bis zum 
19. April. Ob nach den Frühjahrsferien 
der Unterricht wieder wie gewohnt in 
den Klassenzimmern vonstattenge-
hen wird, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
noch unklar. 

Der Beschluss, den Präsenzunter-
richt vorerst zu unterbrechen, dürfte 
aufgrund der ernsten Lage für viele 
Lehrpersonen und Eltern am Freitag 
nicht unerwartet gekommen sein. Die 
Beteiligten aus Riehen und Bettingen 
können deshalb den Entscheid gröss-

tenteils nachvollziehen. «Sowohl Lehr-
personen als auch Eltern zeigen grosse 
Solidarität», betont Katrin Kezdi, Kom-
munikationsverantwortliche der Ge-
meinde Riehen. Verständlich sei die 
Verordnung des Bundesrats insbeson-
dere auch deswegen, weil sie sich auf 
das Wissen von Fachpersonen stütze.

Betreuung gewährleistet
Der Kanton Basel-Stadt setze die 

Massnahme um, gewährleiste aber die 
Betreuung für sämtliche Schülerinnen 
und Schüler bis und mit der neunten 
Klasse, deren Eltern im Gesundheits-
wesen arbeiten oder zwingende Ar-
beitsverpflichtungen haben, heisst es 
in der Medienmitteilung des Regie-
rungsrats. Dies, um eine Betreuung 
durch die Grosseltern möglichst zu 
vermeiden. In Riehen und Bettingen 

betrifft dieses Angebot Kindergärten 
und Primarschulen, wobei Gleiches 
auch für Kindertagesstätten und Spiel-
gruppen gilt.

Es gibt also Kinder, die wie gewohnt 
ihren Schulstandort aufsuchen. Dort 
werden sie von den Lehrpersonen – 
ähnlich wie in der Tagesstruktur – be-
schäftigt. Am Montag waren es in Rie-
hen und Bettingen an allen Standorten 
total 21 Kindergarten- und Primar-
schulkinder, die betreut wurden. Zum 
Vergleich: im August 2019 haben in 
Riehen und Bettingen insgesamt 1799 
Kindergarten- und Primarschulkinder 
das aktuelle Schuljahr in Angriff ge-
nommen. Die Zahl der zu betreuenden 
Kinder wechselt allerdings täglich, 
weil viele Eltern Teilzeit arbeiten und 
täglich wechselnde Verpflichtungen 
haben und auch, weil einige Eltern 

ganz einfach noch etwas Zeit brau-
chen, um für sich eine Lösung ohne 
Schulbetreuung zu finden. Die Riehe-
ner Schulbehörden sind daran, Infor-
mationen zu sammeln, um den Perso-
nalbedarf für die kommenden Wochen 
besser abschätzen und planen zu kön-
nen.

Schule zu Hause
Die vorübergehende Schliessung 

der Schulen ist für die Kinder nicht mit 
Ferien gleichzusetzen. «Kein Präsenz-
unterricht» bedeutet schliesslich nicht 
«gar kein Unterricht». Die Verantwortli-
chen der Gemeindeschulen Bettingen 
Riehen arbeiten mit Hochdruck an der 
Umsetzung, wobei nun auch abgeklärt 
werden muss, welches Kind man auf 
welchem Weg erreichen kann und ob 
zum Beispiel alle Kinder zu Hause Zu-
gang zu einem Laptop oder Computer 
haben. Den Kindern wird auch geraten, 
an den eigentlichen Schultagen wie ge-
wohnt aufzustehen, sich auch einmal 
draussen zu bewegen und sich dann 
hinzusetzen und etwas möglichst Lehr-
reiches zu tun. Ein geregelter Tagesab-
lauf ist gerade in einer solchen Situation 
sehr wichtig.

Wie Unterricht zu Corona-Zeiten 
aussehen kann, wird sich in der Praxis 
frühestens in der kommenden Woche 
zeigen. Und wird sich je nach Ideen, 
Möglichkeiten und Kapazitäten der in-
volvierten Lehrkräfte wohl von Klasse 
zu Klasse auch etwas unterscheiden. 
Oberstes Ziel muss dabei sein, dass die 
Schulkinder weiterhin etwas lernen 
können und durch den wochenlangen 
Unterbruch des regulären Schulbe-
triebs nicht den Anschluss verlieren in 
Bezug auf den vorgesehenen Lehrplan.

Fast leer wie auch alle anderen Primarschulstandorte: das Schulhaus 
Hinter Gärten.� Foto: Nathalie Reichel

CORONAVIRUS Riehen wird zu einem Geisterdorf, doch ganz dicht macht die Gemeinde nicht

Die Gemeindeverwaltung bleibt offen
Die Verwaltung will die not-
wendigen Dienstleistungen 
zugunsten der Bevölkerung 
weiterhin erbringen. Anlässe 
wie der Dorfmarkt werden 
aber abgesagt.

Loris Vernarelli 

Der 16. März 2020 wird in die Schwei-
zer Geschichtsbücher eingehen. Es ist 
jener Tag, an dem der Bundesrat den 
landesweiten Stillstand verordnet hat. 
Schuld daran ist das neuartige Corona-
virus: Dessen rasante Verbreitung hat 
die Regierung dazu bewogen, die aus
serordentliche Lage zu erklären und 
die Massnahmen zu verschärfen. Bis 
mindestens 19. April sind alle öffent
lichen und privaten Veranstaltungen 
verboten, aber auch Märkte, Restau-
rants, Bars sowie Unterhaltungs- und 
Freizeitbetriebe wie Museen, Biblio-
theken, Kinos, Konzert- und Theater-
häuser, Sportzentren, Schwimmbäder 
und Skigebiete sind geschlossen. Aus-
nahmen gelten nur für Lebensmittellä-
den, Take-aways, Betriebskantinen, 
Lieferdienste für Mahlzeiten und Apo-
theken, Tankstellen, Bahnhöfe, Ban-
ken, Poststellen, Hotels, die öffentliche 
Verwaltung und soziale Einrichtun-
gen. Spitäler, Kliniken und Arztpraxen 
bleiben selbstverständlich geöffnet.

Zu Hause bleiben
Der Regierungsrat des Kantons 

Basel-Stadt «begrüsst und vollzieht 
diese Entscheide», wie er noch am 
Montag mitteilte. Die Situation sei 
auch im Kanton Basel-Stadt sehr ernst. 
Die Regierung ruft wie der Bundesrat 
die Bevölkerung dringend auf, unnö-
tige Kontakte zu vermeiden. Abstand 
müsse gehalten und Hygienemass-
nahmen müssten befolgt werden. Ins-
besondere die ältere Bevölkerung und 
gesundheitlich geschwächte Personen 
seien dazu aufgerufen, zu Hause zu 
bleiben. «Nur mit einem gemeinsa-
men, solidarischen Effort, bei dem alle 
eigenverantwortlich handeln, kann 
die Krise bewältigt werden», heisst es 
im Communiqué.

Diesem Appell schliesst sich Felix 
Wehrli an. Der im vierköpfigen Riehe-
ner Gemeindeführungsstab für die 

Krisenorganisation zuständige Ge-
meinderat ist sich der besonderen 
Lage bewusst. Er danke der Bevölke-
rung, wenn sie sich an die strengen 
Vorgaben halte. «Denn nur so kann 
die Corona-Krise überwunden wer-
den», betont Wehrli. Der Gemeinde-
führungsstab kommt dienstags und 
donnerstags zusammen und ist im 
regelmässigen Austausch mit dem 
Kantonalen Krisenstab.

Um in diesen schwierigen Zeiten 
ein positives Zeichen zu setzen, werde 
die Gemeindeverwaltung geöffnet 
bleiben und die notwendigen Dienst-
leistungen zugunsten der Bevölke-
rung erbringen, sagt Felix Wehrli. 
Auch die Schalter blieben geöffnet, es 
würden aber als Schutz der Mitarbei-
ter und der Kunden Plexigläser aufge-
stellt sowie temporäre Massnahmen 
ergriffen, um den Abstand von zwei 
Metern zwischen den Personen sicher-
zustellen. 

Sportanlagen sind geschlossen
Ein weiterer Punkt unterstreicht 

Felix Wehrli mit Nachdruck: «Die 
Sportanlagen sind alle geschlossen. 
Die Verordnung des Bundes verbietet 
Aktivitäten in Sport- und Freizeitanla-

gen. Ich appelliere an die Vernunft der 
Kinder und Jugendlichen beziehungs-
weise an jene der Eltern.» Es ist also 
untersagt, sich im Aussenbereich der 
Freizeitanlage Landauer und der Gren-
delmatte aufzuhalten. Ebenfalls sind 
die Anlagen jeglicher Schulhäuser für 
die Öffentlichkeit zurzeit gesperrt. 
Wer seine Fitness mit Velofahren ver-
bessern will, muss dies in der Schweiz 
tun: Alle Velowege nach Deutschland 
sind nämlich abgeriegelt. 

Gemäss Felix Wehrli muss auch 
das Tagesheim Wendelin für demente 
Menschen seine Türen vorübergehend 

schliessen. Die Spitex ist für die Grund-
versorgung dieser Menschen zustän-
dig, sofern nicht Angehörige dies ma-
chen können. Auch der Recyclingpark 
im Werkhof am Haselrain bleibt bis 
auf Weiteres geschlossen; der mobile 
Recyclingpark beim Otto Wenk-Platz 
wird nicht durchgeführt. Schliesslich 
muss der Riehener Wochenmarkt von 
heute Freitag abgesagt werden.

Die Gemeinde danke der Bevölke-
rung für die grosse Solidarität und 
die hohe Disziplin bei der Einhaltung 
der vom Bund verordneten Massnah-
men, sagt Wehrli.

Die Gemeindeverwaltung Riehen wird auch während dieser ausserordentlichen Lage geöffnet bleiben.� Foto: Archiv RZ

Picknicks und Grilladen verboten
lov. Der Regierungsrat ruft die Bevöl-
kerung zur Zurückhaltung bei der 
Nutzung der öffentlichen Parks, Grün-
anlagen, Plätze und des Rheinbords 
auf. Die Bekämpfung des Coronavirus 
erfordert, dass alle auch im Freien  
zueinander Abstand hielten, heisst es 
in einer Medienmitteilung. Deshalb 
seien alle angehalten, sich nicht für 
eine längere Zeit in den Erholungsräu-
men mit grossem Publikumsverkehr 
aufzuhalten. Das Durchführen von 

Picknicks und Grilladen sei untersagt. 
In den Erholungsräumen könne zwar 
spaziert oder gejoggt werden, die Bil-
dung grösserer Gruppen müsse aber 
vermieden werden, schreibt die Regie-
rung. Kindern mit ihren Betreuerin-
nen und Betreuern sei es erlaubt, sich 
auf Spielplätzen aufzuhalten. Wenn 
alle auf diese Regeln Rücksicht näh-
men, könnten die Parks und öffent
lichen Grünanlagen geöffnet bleiben, 
teilt die Exekutive mit.

Eine Absage folgt auf 
die nächste
lov. Das Coronavirus bringt auch in 
Riehen und Bettingen das öffentliche 
Leben zum Erliegen. So sind in den 
letzten Tagen die allermeisten kultu-
rellen Veranstaltungen abgesagt wor-
den. Das Konzert «Panoptikum 1720» 
der «Classiques!»-Reihe fand am letz-
ten Dienstag beispielsweise nicht statt. 
Und auch das letzte Konzert der Saison 
am 11. April unter dem Titel «Sacred 
Voices» ist vom Veranstalter Swiss 
Classics ersatzlos gestrichen worden. 
Personen, die ihre Tickets an einer Vor-
verkaufsstelle bezogen und beim Ver-
anstalter keine E-Mail-Adresse hinter-
legt haben, werden gebeten, sich unter 
info@swissclassics.ch bezüglich Rück-
erstattung zu melden.

Ebenfalls dem Coronavirus zum 
Opfer gefallen ist der morgige Auftritt 
der Sÿndicats in der Riehener Dorfkir-
che. Der Chor hätte mit Unterstützung 
des Ensembles Seraphim mit ihren his-
torischen Blasinstrumenten aus der 
Renaissance Madrigals gesungen. Und 
in Bettingen finden dienstags bis auf 
Weiteres keine Altersnachmittage in 
der Baslerhofscheune statt. Fans von 
Caroline Chevin gehen auch leer aus: 
Das Freizeitzentrum Landauer hat das 
Konzert von heute Abend gestrichen. 

Offenbar geht die Gemeinde Riehen 
nicht davon aus, dass sich die Lage bald 
normalisieren wird: Sie hat den Bring- 
und Holtag im April ebenso abgesagt 
wie die Wenkenhofgespräche im Juni.

Ruftaxibetrieb muss 
eingestellt werden
rs. Der Ruftaxibetrieb in Riehen wurde 
im Zusammenhang mit der Corona-
Krise gestern Donnerstag, 19. März, 
eingestellt. Grund dafür sei, dass die 
Fahrzeuge nicht den Vorgaben des 
Bundesamtes für Gesundheit ent-
sprächen, meldet die Gemeinde Rie-
hen. Um den Ruftaxiausfall am Wo-
chenende zu kompensieren, verkehren 
die Kleinbuslinien 35 und 45 vorüber-
gehend auch am Sonntag.

Nach wie vor können mit der Bus-
linie 35 die Haltestellen Hinterengeli, 
In der Au und Inzlinger Zoll nicht be-
dient werden. Der 35er-Bus fährt des-
halb momentan zum Wenden ab der 
Haltestelle Hinter Gärten den Stein-
grubenweg hoch. 

Ab Montag, 23. März, gilt auf dem 
gesamten Tram- und Busnetz der BVB 
ein ausgedünnter Fahrplan.

Posaunenchor im Juni
lov. Auch das Jahreskonzert des Po-
saunenchors des CVJM Riehen fällt 
dem Coronavirus zum Opfer. Die bei-
den Konzerte vom 28. März in der 
Dorfkirche Riehen sowie vom 29. 
März in der Basler Kirche St. Michael 
sind abgesagt worden. Laut Willy 
Gentner, Präsident des CVJM-Posau-
nenchors, ist für das Riehener Konzert 
bereits ein Ersatzdatum gefunden 
worden: Sonntag, 7. Juni, um 18 Uhr. 

Das diesjährige Konzertprogramm 
besteht ausschliesslich aus Wunschti-
teln der Musikerinnen und Musiker. 
Trotzdem dürfen einige «Ruheinseln» 
wie das Eufoniumsolo «A Moment of 
Silence» sowie «Loch Lomond», ein 
Lied benannt nach einem See in 
Schottland, nicht fehlen. 

Taschenbörse 
verschoben
rz. Aufgrund der vom Bundesamt für 
Gesundheit verordneten Massnahmen 
im Kampf gegen das Coronavirus teilen 
die beiden Frauen-Serviceclubs Zonta 
und Soroptimist aus Basel und Liestal 
mit, dass sie die Taschenbörse, die am 
28. März in der Elisabethenkirche in 
Basel hätte stattfinden sollen, leider 
verschieben müssen.

Tausende von Taschen werden nun 
sorgfältig in Seidenpapier verpackt und 
in Kisten verstaut. Die Reinacher Um-
zugsfirma Jost stellte rasch und unkom-
pliziert ein Zwischenlager zur Verfü-
gung und lieferte auch das nötige 
Verpackungsmaterial. Für diese grosse 
Unterstützung danken Zonta und So-
roptimist herzlich. Ein grosses Danke-
schön sprechen die beiden Serviceclubs 
auch nochmals allen Taschenspende-
rinnen und -spendern aus.

Die Taschenbörse findet am Sams-
tag, 12. September, 10–16 Uhr statt.
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AHA-THEATER  Kurze, aber sehr gelungene Spielzeit der Riehener Laientheatertruppe

Aller guten Dinge sind drei

«Security on board» steht auf den 
rosafarbenen Zetteln auf den Stühlen 
und bevor der erste Akt beginnt, wird 
das Publikum über Lautsprecher da-
rum gebeten, sich anzuschnallen. Das 
AHa-Theater feierte vergangenen 
Freitag die Premiere von «Boeing-
Boeing», das von drei Stewardessen 
handelt, deren Schicksale auf beson-
dere Weise miteinander verknüpft 
sind. Das Thema Sicherheit passte je-
doch nicht nur zum Stück, sondern 
auch zu den aktuellen Begebenheiten 
ausserhalb des Theaters: Gleichen-
tags trat die bundesrätliche Verord-
nung in Kraft, die Veranstaltungen 
mit 100 und mehr Personen verbot, 
weshalb im Zuschauerraum des And-
reashauses nur etwa 80 Stühle stan-
den – ziemlich weit auseinander –, 
und auch diese waren bei weitem 
nicht alle besetzt.

Köstliche Komödie – 
komische Talente
Doch wer es wagte, sich an Bord 

zu  begeben, wurde nicht nur von 
den  gewissenhaften Sicherheitsvor-
kehrungen des AHa-Theaters beru-
higt, sondern auch mit einem äusserst 
vergnüglichen Theaterabend belohnt. 
Nach nur drei statt acht Vorstellungen 
war Schluss, doch die köstliche Komö-
die und die Spielfreude der komischen 
Talente der Truppe war ein grosser 
Genuss für die Zuschauerinnen und 
Zuschauer – und offenbar auch für 
das  Ensemble unter der Leitung von 
Regisseur Mirko Müller, das so we-
nigstens einem kleinen Kreis das 
Erarbeitete zeigen konnte.

«Es ist langsam höchste Zeit, Dar-
ling», flötet Mario (Christoph Haffen-
meyer) freundlich, aber sichtlich ner-
vös seiner Liebsten Janet (Stefanie 

Werro) zu, die seelenruhig und ge
nüsslich ihre Pancakes verspeist. Eine 
ganz normale häusliche Szene, in der 
der besorgte Partner die berufstätige 
Freundin zum Aufbruch mahnt, 
möchte man meinen. Doch als diese 
endlich in ihrer Stewardessenuniform 
und dem Rollköfferchen von dannen 
zieht, wird klar, woher die Nervosität 
Marios rührte. Jammernd, schimpfend 
und vom schlechten Gewissen des Mit-
wissers gebeutelt, wechselt der Haus-
angestellte Freddy (Michael Widmer) 
routiniert Deko und Pärchenfoto, da 
nun Jaqueline (Jennifer Musumeci) die 
Wohnung in Riehen betritt, wo sie 
sich  selbstverständlich genauso wie 
Janet als Einzige wähnt, die Marios 
Herz erobert hat. Als schliesslich auch 
noch Judith auftaucht, versteht man 
zumindest zwei Dinge: Freddys wach-
senden Unmut sowie den Grund, wes-

halb die Dekoration an der Schlafzim-
mertür («J+M») nie ausgewechselt 
werden muss …

Die Ausgangslage des Stücks mit 
dem Gigolo, der seine drei Bräute anei-
nander vorbeijongliert und knapp und 
immer knapper der Katastrophe des 
Aufeinandertreffens entrinnt, ist be-
reits unglaublich komisch – die Spiel-
kunst des AHa-Theaters setzt dem noch 
die Krone auf. Wie die drei Frauen den 
zu Beginn coolen Mario immer verletz-
licher wirken lassen, wie dem Bediens-
teten Freddy vor lauter Verzweiflung 
sogar das Schimpfen vergeht, und wie 
Robert, Marios schrulliger Schulfreund 
(Dominique Carruzzo), keine Faxen 
und fantastischen Geschichten aus-
lässt, um seinen bewunderten Freund 
zu decken, ist ein Vergnügen, das be-
reits jetzt grosse Lust auf die nächste 
AHa-Saison macht.� Michèle Faller

Erwischt! Marios Schulfreund Robert und Verlobte Nummer 3 finden Gefallen 
aneinander.

CARTE BLANCHE

Fred (Teil 1)

Daniel Thiriet

Fred ist knapp 
40 und lebt seit 
seiner Geburt 
auf einer Alp im 
Kanton Glarus, 
genauer gesagt 
auf der Mullern
alp. Dort ist er 
Knecht. Im Win-
ter arbeitet er als 
Hausbursche im 
alpeigenen Res-
taurant Alpen-

rösli und im Sommer zieht er auf 
die Nachbarsalp, die Fronalp, um 
dort einen Stall mit etwa 15 Kühen 
zu bewirtschaften. Er wohnt dann 
in einem einfachen Steinzimmer. 
Manchmal kommt Daniel zu Be-
such, ein junger Bursche, dessen El-
tern ein Ferienhaus auf der Mullern
alp besitzen. Da Daniels Vater Lehrer 
ist, sind die Sommerferien auch sehr 
lang und Daniel kann tagelang bei 
Fred, dem Knecht, im Stall helfen. 
Und auch Käse machen und mor-
gens um 6 Uhr die Kühe von der 
Weide in den Stall treiben. 

So vergehen die Jahre. Fred 
kommt praktisch nie von der Alp 
runter. Dafür liest er täglich die 
ganze Zeitung von vorne bis hinten. 
Computer und Internet sind ihm 
nicht bekannt. Daniel arbeitet un-
terdessen als Spediteur in England. 
Eines Tages kommt Daniels Vater zu 
Fred und sagt: «Ich muss meinen 
Sohn vom Flughafen Zürich ab
holen. Willst du mit?» Für Fred ist das 
ein Angebot, das ihn zuerst überfor-
dert und dann begeistert. Er war 
noch nie auf dem Flughafen Zürich. 
Eigentlich war er auch noch nie in 
Zürich. Ein Ausflug nach Glarus war 
bisher seine weiteste Reise. 

Der Tag kommt und der Vater von 
Daniel (wir nennen ihn hier Geor-
ges) holt Fred, der sich – erstmals 
in  seinem Leben – einen Tag frei
genommen hat, im Restaurant ab. 
Georges muss ihm zunächst einmal 
den Sicherheitsgurt anlegen und 
Fred versichern, dass dies nur zu 
seiner Sicherheit sei und nicht, um 
ihn zu fesseln. Die einstündige 
Fahrt nach Kloten verläuft gut. Fred 
schweigt und saugt alle Eindrücke in 
sich auf. Er, der noch nie auf einer 
Autobahn gefahren ist. Oder einen 
40-Tönner gesehen hat. Er kennt als 
belesener Knecht zwar alles – aber 
gesehen, nein, gesehen hat er das 
noch nie. Georges fährt sein Auto in 
das Parkhaus Nummer 3 und Fred 
wird das erste Mal etwas bleich: So 
viele Autos auf einem Haufen, das 
hat der Knecht noch nie gesehen …

(Fortsetzung folgt)

PS. Wenn Sie wissen möchten, wie 
es mit Fred weitergeht, dann lesen 
Sie die Kolumne vom 30. April, 
wenn es wieder heisst: «Garantiert 
coronafreier Text in der Riehener 
Zeitung!»

Daniel Thiriet lebt und engagiert 
sich in Riehen.
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RENDEZ-VOUS MIT … Noah Syed, Kommandant des Kadetten-Korps Basel mit Sitz in Riehen

Chef eines aussergewöhnlichen Vereines
Noah Syed ist seit einem Jahr Kom-
mandant des Kadetten-Korps Basel 
(KKB). In seinem ersten Amtsjahr hat 
der 22-Jährige gleich einen Umzug or-
ganisiert: Die Basler Verkehrskadet-
ten sind nun in Riehen zu Hause. «Hier 
am Rüchligweg hat es Platz für alles 
und wir können auch Übungen in der 
nahen Umgebung durchführen», 
freut sich der gelernte Logistiker. Das 
KKB war bereits zu Gast im Haus der 
Vereine und durfte dort bei den Riehe-
ner Samaritern Nothelferkurse besu-
chen. Auch Verkehrsdienstübungen 
halten die Kadetten im grossen grü-
nen Dorf ab. 

Die Arbeit mit dem Verkehr ist 
denn auch eine zentrale Vereinsauf-
gabe. Ausserdem lernen die Jugendli-
chen Erste Hilfe, den Umgang mit 
Funkgeräten und auch, wie man mit 
einem Feuerlöscher hantiert. Das Ge-
lernte bieten sie privaten wie auch öf-
fentlichen Stellen an. Mit diesen Ein-
sätzen finanziert sich das KKB. «Es ist 
ein aussergewöhnlicher Verein mit 
einem speziellen Aufgabengebiet», 
sagt Syed und fügt an, dass das Kadet-
ten-Korps ein Jugendverein sei: Errei-
che ein Mitglied das 30. Altersjahr, so 
verlasse es den Verein. «Altersguillo-
tine» nennt das der Kommandant, 
was eine stetige Anpassung bedingt. 
Die älteren Verkehrskadetten sind so-
mit immer gezwungen, die jüngeren 
zu fördern und sie im Verein nachzu-
ziehen. Für die Jugendlichen ist das 
durchaus interessant, wissen sie doch, 
dass es Chancen gibt, mehr Verant-
wortung zu übernehmen.

Der begeisterte Tüftler
Für Noah Syed war das damals 

nicht ein Grund, dem Korps beizu
treten: «Ich war mehr von den tollen 
Uniformen, den Signalen und der 
Arbeit fasziniert», schmunzelt er. Spä-
ter sei der Zusammenhalt dazuge-
kommen. Nun trägt er zusammen mit 
seinen Kolleginnen und Kollegen im 
Vorstand die Gesamtverantwortung 
für eine der grössten Verkehrskadet-
ten-Abteilungen der Schweiz mit rund 
100 Mitgliedern. Syed, der gerade eine 
zweite Ausbildung als Automobil
mechatroniker begonnen hat, tüftelt 
gerne. Aber nicht nur an Autos – er 

möchte auch den Verein auf die Zu-
kunft ausrichten. So sind ihm Aktivi-
täten, die jede Woche stattfinden, 
wichtig. Die jungen Leute üben dann 
nicht nur, sondern sie lenken bei-
spielsweise an Veranstaltungen die 
Besucherströme. Auch der Spass 
kommt nicht zu kurz: Klassische Aus-
flüge wie auch gemeinsame Wochen-
enden oder entspannte Nachmittage 
sind gut für die Entwicklung des 
Teamgeists. «Samstag ist KKB-Tag», 
fasst der Kommandant zusammen. 

Noah Syed will, dass der Verein 
weiterhin für Jugendliche im Alter 
zwischen 12 und 16 attraktiv bleibt. 
Dazu gehört auch, das KKB an die 
Bedürfnisse der jungen Leute anzu-
passen, ohne die Einsatzfähigkeit zu 
schmälern. «Die Jungen wollen heute 
keine ganze Woche mehr weg», be-
richtet Syed. Daher stellt er es den 
Mitgliedern frei, ob sie auch nur einige 
Tage am alljährlichen Lager teilneh-
men möchten. Dieses musste dieses 
Jahr aufgrund des Coronavirus abge-
sagt werden. Die Corona-Krise setzt 
auch dem Kadetten-Korps zu, die Ver-

einsanlässe wurden vorläufig ausge-
setzt. «Wir sind zwar finanziell gut 
aufgestellt, aber es ist trotzdem eine 
schwierige Situation», sagt Syed. 

Ansprüche sind gestiegen
Die Ansprüche an die Verkehrs

kadetten seien grundsätzlich höher 
geworden – vonseiten der Kunden, 
der  Mitglieder, aber auch von recht
licher Seite. Dazu zählen auch höhere 
Anforderungen an die Uniform und 
die Signale. Zudem möchte die Politik 
Sicherheitsunternehmen regulieren, 
was je nach Auslegung die Arbeit der 
Verkehrskadetten und Schülerlotsen 
erschweren kann. «Die Verkehrska-
detten sind ein wichtiger Pfeiler in 
der  Vereinslandschaft», ist der Ver
einspräsident überzeugt, «denn viele 
Anlässe sind ohne Verkehrskadetten 
nicht möglich oder viel zu teuer.» 
Noah Syed nennt den Slow Up Basel-
Dreiland mit bis zu 200 Verkehrs
kadetten als Beispiel. 

«Wir sind Jugendliche, das wissen 
unsere Auftraggeber auch. Dennoch 
ist die Qualität unserer Arbeit sicher 

nicht schlechter als bei einer Sicher-
heitsfirma», betont der Komman-
dant  mit Nachdruck. Vor allem für 
Vereine oder Privatpersonen, die 
kleinere Anlässe organisierten, seien 
die Jugendlichen eine Lösung. Noah 
Syed vertritt das Korps gegen aussen 
und unterstreicht seine Anliegen mit 
einem gewinnenden Lächeln. Ihm 
kommt gelegen, dass er sehr kontakt-
freudig und eine offene Person ist. Er 
könne andere auch mal in den Boden 
reden, gibt er unumwunden zu und 
lacht. Mit dem Umzug nach Riehen 
werden die Verkehrskadetten nun  
öfters in der Gemeinde anzutreffen 
sein. «Wir freuen uns auch über Rie-
hener Mitglieder und Auftraggeber», 
schiebt Syed gleich nach. Bereits seit 
Längerem beziehen die Jugendlichen 
ihre Lunchpakete für ausgedehntere 
Einsätze von einer Riehener Bäckerei. 
Einen Wunsch an die Gemeinde Rie-
hen äussert Noah Syed dennoch:  
«Ich hoffe, es gibt bald  wieder einen 
Tag der Vereine. Die  Verkehrskadet-
ten wären dabei.»

Fabian Schwarzenbach

KKB-Kommandant Noah Syed unterstreicht seine Anliegen mit einem gewinnbringenden Lächeln.� Foto: Fabian Schwarzenbach

Der Junggeselle Mario mit einer seiner Verlobten, der kecken Amerikanerin 
Janet.� Fotos: Philippe Jaquet
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49 Auf die Ponys, fertig, los!

Reitschule Ludäscher, D-79595 Rümmingen

Wir geben täglich Reitunterricht für Kinder 
und Erwachsene. Reitlager in allen Schulferien.

Brave Pferde und Ponys warten auf euch.
Info: Telefon 0049 7621 8 67 37 oder

www.reiterhof-ludaescher.de

Tageskinder machen das 
Leben bunter!

Haben Sie ein Herz für Kinder?
Wohnen Sie in Basel-Stadt,
Riehen oder Bettingen?
Sind Sie an einer spannenden
Tätigkeit interessiert?

Dann rufen Sie uns an:
061 260 20 60

www.tagesfamilien.org

In würdigem Rahmen Abschied nehmen 

Der Verlust eines lieben Menschen ist immer 

sehr schmerzhaft. Wir empfehlen uns für ein 

Abschiedsessen nach Ihren Wünschen und 

unterstützen Sie gerne in der Planung. 

Telefon 061 426 11 96

Restaurant Rosis Garten · Rauracherstr. 111 · 4125 Riehen

Nur wenige 

Schritte 

vom Friedhof 

am Hörnli
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Werte Kundschaft
Die momentane Lage zwingt uns unseren geliebten Oster­

event vom 23. März ausfallen zu lassen. Da wir nicht wissen 
wie lange wir unseren Laden geöffnet halten können, haben 

wir uns entschlossen unsere Hasen schon ab sofort, also  
eine Woche früher als sonst in den Verkauf zu bringen.

Wir werden auch einen Hauslieferdienst anbieten, damit 
Sie möglichst gefahrenfrei Ihre Osterhasen bekommen. 
Die Lieferungen werden zwischen 16.00 und 18.00 Uhr  

ausgeliefert. (Bestellungen können unter 079 731 03 69 
oder an schoggi@schoggiparadies.ch abgegeben werden)

Besten Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Bleiben Sie gesund
Ihr Schoggi Team

Baselstrasse 23, 4125 Riehen, Telefon 061 641 69 70
E-Mail: schoggi@schoggiparadies.ch, Web: www.schoggiparadies.ch

 Wir wollen uns wie das liebe Licht 
 so unbekümmert warm und schlicht 
 dem Lebenstage schenken. 

Unsere liebe Tante, Gotte und Freundin 

Maria Elisabeth Stump 
«Bethly» 

25. Januar 1924 bis 3. März 2020 

ist heimberufen worden. Mit ihrer heiteren Lebendigkeit und ihrer liebevollen 
Güte hat sie im Laufe eines langen Lebens viele Menschen begleitet, erfreut 
und reich beschenkt. 
Ihr fröhliches Wesen wird weiterhin in unseren Herzen singen und leuchten.

 Innig trauernd 
 Isabelle Stump und Wolfram Burgert

Die Trauerfeier wird umständehalber erst zu einem späteren Zeitpunkt in  
Riehen stattfinden. Statt Blumenspenden möge die Alters- und Pflegeheim-
seelsorge der evang.-ref. Kirche z. H. Herrn Pfr. Lukas Wenk bedacht werden, 
IBAN: CH47 0900 0000 6003 9855 1. 

Traueradresse: Isabelle Stump, Mohrhaldenstrasse 22, 4125 Riehen 
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Wir sind für Sie da!
Aufgrund der aktuellen Lage bleibt 

die Buchhandlung leider geschlossen. 

Telefonische Bestellungen nehmen 
wir gerne von Dienstag bis Freitag 
von 9–11 Uhr entgegen, selbstver-

ständlich können Sie auch per E-Mail 
bestellen.

Bestellte Bücher werden  
Ihnen nach Hause geliefert.

Besten Dank für Ihre  
Unterstützung!

Schmiedgasse 14, 4125 Riehen
Telefon 061 641 34 04
roessli.riehen@bluewin.ch

Kirchenzettel
Evang.-ref. Kirchgemeinde Riehen-Bettingen
Weitere Infos siehe unter: www.riehen-bettingen.ch

Liebe Leserinnen und Leser
Alle Anlässe der Kirchgemeinde müssen 
abgesagt werden. Bestattungen im kleinen 
Kreis finden weiterhin statt.
Wir versuchen als Mitarbeitende der Kirch­
gemeinde mit unserer Gemeinde durch andere 
Kanäle verbunden zu bleiben. Sie dürfen sich 
auch bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Kirchgemeinde telefonisch, via E­Mail 
oder brieflich melden, wenn Sie Hilfe 
 benötigen und Beistand brauchen.

Pfarrpersonen und sozialdiakonische 
 Mitarbeitende:
Pfr. Andreas Klaiber 061 601 63 66
Pfrn. Martina und Pfr. Dan Holder 061 641 11 21
Pfr. Stefan Fischer 061 601 26 01
Pfr. Lukas Wenk 061 683 74 01
Pfr. Silas Deutscher 078 882 47 46
SD Maya Frei 078 687 42 38
SD Marina Zumbrunnen 076 416 26 61
SD Ursi Mühlberger 061 641 64 75 
SD Andreas Zenger 079 789 61 59
SD Andrea Scherrer 061 641 25 35

Auf der Homepage der Kantonalkirche 
www.erk­bs.ch können Sie kurze Besinnungen 
für jeden Tag sehen und hören.
Wir bitten alle um Mitgefühl und Solidarität, 
um nachbarschaftliche Hilfe und gegenseitige 
Kontaktpflege über Telefon und weiteren 
 digitalen Möglichkeiten.

Wir grüssen alle mit den Worten eines 
 Gebets von Sabine Nägeli:
Unser Gott, diese Welt ist der Ort, 
wo Du mir Wohnrecht gegeben hast.
Darum kann ich nicht sagen: Sie geht mich 
nichts an. Sie geht mich an.
Berührbar will ich sein für die Kümmernisse 
der Menschen. 
Nur wer sich liebend einlässt, kann die 
 Hoffnung bewahren.
Was immer geschieht, Du lässt Deine Welt 
nicht zugrunde gehen.
Behüte in uns die Sehnsucht nach geheiltem 
Leben.
Lass uns das Gute erwarten und vertrauensvoll 
das Unsere tun.
Draussen ist Frühling. Schöpfen wir Kraft 
aus allem, was um uns blüht und aus allen 
Quellen, die uns jetzt tragen.

Wir sind weiter für Sie da.

Kirchenvorstand und Mitarbeiterteam
der evangelisch-reformierten

Kirchgemeinde Riehen-Bettingen

Diakonissenhaus
Geistlich-diakonisches Zentrum
Spitalweg 20
Jesus tat es. Und auch die «Väter» und «Mütter» 
des Mönchtums taten es. Sie zogen in die 
 Wüste. Dazu mussten sie Vertrautes zurück­
lassen, auf Sicherheiten verzichten, sich in 
 einer ungewohnten, bedrohlichen Umgebung 
zurechtfinden.
Vielleicht ging es Ihnen in den letzten Tagen 
ähnlich: Die Schutzmassnahmen schneiden 
tief in unser Alltagsleben ein. Statt Vertrautem 
nun Ungewohntes und viele Fragen. Die 
 Zerbrechlichkeit des Lebens wird uns bewusst.
Das, was uns die Bibel berichtet oder die Texte 
über die «Wüstenväter und ­mütter», endet 
nicht bei Reduktion und Zerbrechlichkeit. 
 Gerade in diesen «Wüsten­Erfahrungen» 
 begegnete Gott den Menschen auf eine tiefe 
und existentielle Weise. 
Wir Schwestern können uns zum Beispiel nicht 
wie sonst zu den Gebetszeiten versammeln. 
Aber wir dürfen erleben, welche Ermutigung 
davon ausgeht, wenn wir gemeinsam beten – 
zwar an verschiedenen Orten, aber zur 
 gleichen Zeit. So möchten wir Sie ermutigen: 
Auch Ihre «Wüsten­Erfahrung» trägt die 
 Verheissung in sich, Gott tiefer zu begegnen.

Auch wenn unsere Gottesdienste und 
 Anlässe zurzeit nicht stattfinden, sind wir 
für Fragen unter den gewohnten Kontakt-
daten erreichbar: Telefon 061 645 45 45 
und www.diakonissen-riehen.ch

Freie Evangelische Gemeinde Riehen
Begegnungszentrum Erlensträsschen 47, 
www.feg-riehen.ch

Röm.-kath. Kirche St. Franziskus
Entsprechend den Richtlinien des Bistums 
 Basel finden keine öffentlichen Gottesdienste 
und religiösen Versammlungen vorläufig bis 
und mit 19. April 2020 statt. Ebenso sind 
 sämtliche Veranstaltungen abgesagt. 
Die Kirche St. Franziskus bleibt für das 
 persönliche Gebet offen.
Der telefonische Kontakt mit den Pfarrämtern, 
Seelsorgenden und Sozialdiensten bleibt 
 sichergestellt.
Begräbnisfeiern können nur im engsten 
 Familienkreis am Grab gehalten werden. 
Diverse Fernseh­ und Radioanstalten ermög­
lichen die Teilnahme an den Feiern der Kirche.

www.riehener-zeitung.ch
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CLAIRE OCHSNER Ausstellung «Dream» auf Juni verschoben

«Rollobollo» und seine Freunde
rz. Die geplante Ausstellung «Dream» 
von Claire Ochsner und Alexander 
Heil (Holz und Bronze) musste wegen 
des Coronavirus leider verschoben 
werden. Die Vernissage im Künstler-
haus an der Baselstrasse findet des-
halb nicht wie geplant morgen Sams-
tag statt, sondern erst am Freitag,  
12. Juni, um 17 Uhr mit Musik, Apéro 
und den beiden Künstlern. 

Wie alle Kunst- und Kulturbetriebe 
ist auch das Künstlerhaus bis mindes-
tens 19. April geschlossen. Wer sich 
zwecks Kaufinteresse für einen indi-
viduellen Besuch der aktuellen Aus-
stellung «Rund und Kugelrund» an-
melden möchte, kann dies bei Valen- 
tyna Sampieri (Tel. 078 901 15 46) tun.

Bei «Rund und Kugelrund» darf 
man weiter in runden und farbigen 
Formen träumen. Mehrere Skulptu-
ren und Bilder wurden in der Kunst-
ausstellung durch neue ersetzt. Die 
allerneuesten Skulpturen sind in den 
Ateliers von Claire Ochsner und im 
Skulpturengarten Frenkendorf zu be-
trachten, auf Anfrage am Nachmittag.

Die Kugel ist die einfachste und die 
perfekte runde Form. Claire Ochsner 
setzt sie darum häufig ins Zentrum: 
Manchmal als roten Kopf oder als po-
etischen Mond. Die Kugel als Sockel 
lässt die darauf stehende Skulptur 
optisch schweben – und genau das ist 
das Ziel: optische Leichtigkeit. Die 
grosse Skulptur «Rollobollo» steht 
zentral beim Eingangstor und lässt 
ihren runden Kopf rollen. Im Garten 
sowie im Innenraum hat «Rollobollo» 
viele Freunde, die auch eine oder 
gleich drei Kugeln festhalten: «La 
femme soleil» hat einen gelben Kugel-

kopf, «Der Zauberer Kuko» balanciert 
auf einer riesigen blauen Kugel und 
hext wie ein Jongleur mit vielen Ku-
geln …

An der Decke des Innenraums 
hängen mehrere Mobiles, die sich je 
nach Luftzug drehen. Geschwungene 
runde Formen verändern sich zu Spi-
ralen oder zu beschwingten Pflanzen-
teilen wie bei «Rotilli», «Fiorina» oder 
«Spirina».

Im Café sehen die Besucherinnen 
und Besucher nur runde Bilder wie 
«Allegretto» und «Allegretta» oder 
kleine runde Metallkunstwerke, die 
aus Aluminiumplatten herausge-
schnitten sind, wie «Mond und Sterne» 
oder «Spielerei mit Ring».

FRIEDHOF AM HÖRNLI Freiluftausstellung «Zeit Los Lassen» im Aufbau

Wortspiele in Lebensgrösse
«Der weiche Gang geschmeidig star-
ker Schritte, der sich im allerkleinsten 
Kreise dreht, ist wie ein Tanz von Kraft 
um eine Mitte, in der betäubt ein gros
ser Wille steht.» Im etwas grösseren 
Kreise dreht Matthias Zurbrügg seine 
Runde um die mannshohen im Kreis 
angeordneten Buchstaben, die das 
Wort «Endlichkeit» bilden und rezi-
tiert Rilkes Gedicht «Der Panther». 
Damit gibt der Berner Künstler eine 
kleine Kostprobe der inszenierten lite-
rarischen Spaziergänge, die im Rah-
men der Ausstellung «Zeit Los Lassen» 
auf dem Friedhof am Hörnli geplant 
sind. Kurz zuvor war er noch damit 
beschäftigt, die Holzbuchstaben des 
Worts «Innehalten» direkt über dem 
Parkplatz bei den Kapellen zu montie-
ren. Der Aufbau der Ausstellung, die 
vom 2. April bis 21. Juni zu besichtigen 
ist, ist seit gut zwei Wochen im Gang.

Unterstützt wird der Schauspieler 
und Schrift-Steller, wie sich Zurbrügg 
selber treffend bezeichnet, von Kas-
par Hiltbrand aus Riehen, der sich als 
ehemaliger Leiter der Grabmalbera-
tung der Stadtgärtnerei Basel auf dem 
Friedhof bestens auskennt. Und Un-
terstützung kann er gebrauchen, denn 
die Freilichtschau auf den 54 Hekta-
ren der Friedhofsanlage umfasst 26 
Wortbilder aus insgesamt 158 bis zu 
vier Meter hohen Holzbuchstaben.

Die Vernissage sowie die ersten 
Spaziergänge mussten aufgrund der 
vom Bundesrat erklärten ausseror-
dentlichen Lage abgesagt werden. Der 
Künstler hofft jedoch, dass wenigs-

tens die später angesetzten Rund-
gänge stattfinden können. Doch auch 
abgesehen davon kommt «Zeit Los 
Lassen» offenbar zum idealen Zeit-
punkt. An der frischen Luft und mit 
genügend Platz, um Abstand zu hal-
ten, scheint es momentan das einzig 
mögliche Kulturvergnügen ausser-
halb der eigenen vier Wände zu sein. 
Mithilfe des von Illustrator Marc Lo-
catelli gezeichneten, für 10 Franken 
vor Ort erhältlichen Ausstellungs-
plans kann man die Wortbilder ganz 
allein entdecken.

«Mich fasziniert der Friedhof als 
Ort, an dem man automatisch alles 
rundum vergisst. Wo man die Zeit 
loslässt, weil das Ende jeder Lebens-
zeit hier so präsent ist», erklärt der 
Künstler. Man mache sich hier Ge-

danken zum eigenen Leben, zum 
Sterben, zur Zeit. Darüber, was nach-
her kommt und was vorher war. Die 
Wortbilder, die zusätzlich zum Nach-
denken anregen, stehen im Übrigen 
keineswegs zufällig in der Landschaft 
und etwa das riesige «O» des Worts 
«Tor» sieht selber aus wie eine mäch-
tige Pforte. «Es ist auch eine Verspielt-
heit drin», sagt Zurbrügg mit einem 
Lächeln. Und nicht zuletzt bilde seine 
Ausstellung einen poetischen Gegen-
pol zum Digitalen, wo Texte schnell 
zur Kenntnis genommen und dann 
auf dem Smartphone-Display weg
gewischt würden. «Diese Buchstaben 
stehen da, sogar im Weg, und strahlen 
eine grosse Ruhe aus. Man kann sie 
nicht einfach wegwischen.»

Michèle Faller

Literarische Inszenierung: Der Künstler umkreist die Endlichkeit.� Fotos: Michèle Faller

Kaspar Hiltbrand und Matthias Zurbrügg beim Aufbau der Ausstellung 
«Zeit Los Lassen».

GRATULATIONEN

Karl Hennicke-Bühler  
zum 90. Geburtstag

rs. Karl Hennicke wurde am 23. März 
1930 in Basel geboren und feiert am 
kommenden Montag seinen 90. Ge-
burtstag. In Basel besuchte er die 
Grundschulen und erlernte anschlies
send den Beruf des Radioelektrikers 
mit Meisterprüfung. Danach bildete 
er sich zum Elektroingenieur weiter 
und absolvierte ein ETH-Studium 
zum Akustiker.

Schon früh lag ihm die Ausbildung 
der Lehrlinge und Meisterkandidaten 
sehr am Herzen. Er wirkte während 
über 33 Jahren als Fachlehrer an der 
Allgemeinen Gewerbeschule in Basel, 
organisierte die Lehrabschlussprü-
fungen und war Experte bei den Lehr-
abschlussprüfungen und den Meis-
terprüfungen.

Am liebsten machte er Tonauf-
nahmen für Schallplatten, Film und 
Radio. Sein grösstes Hobby waren die 
Orgeln. Er beschäftigte sich intensiv 
mit mechanischen Musikinstrumen-
ten, insbesondere mit Drehorgeln, 
und erreichte darin eine hohe Perfek-
tion.

Im Jahr 1973 heiratete er Martha 
Hennicke-Bühler, die ihm immer lie-
bevoll zur Seite stand und half, seine 
Arbeiten zu bewältigen. Im Jahr 2013 
ist sie leider von ihm gegangen.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
Karl Hennicke herzlich zum Neun-
zigsten und wünscht ihm gute Ge-
sundheit und viel Lebensfreude.

Erna Rutishauser-Hüni 
zum 90. Geburtstag

rs. Am kommenden Mittwoch darf 
Erna Rutishauser-Hüni ihren 90. Ge-
burtstag feiern. Sie wurde am 24. März 
1930 geboren, hat sehr gerne Volks-
musik und nennt den Garten als ihr 
Highlight.

Die Riehener Zeitung gratuliert ihr 
herzlich zum Geburtstag und wünscht 
Gesundheit, Kraft und Lebensfreude.

Marlyse Haefliger-Böhme 
zum 80. Geburtstag

rs. Marlyse Haefliger-Böhme wurde 
am 21. März 1940 in Basel geboren. 
Morgen Samstag darf sie ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Nach ihrer Jugend in 
Basel, wo sie auch die Schulen be-
suchte, verbrachte sie zwei Jahre in 
England. Im Jahr 1971 heiratete sie 
John Haefliger, mit dem sie 1973 nach 
Riehen zog, wo das Paar sich einbür-
gern liess.

Die gelernte Laborantin sorgte 
später als Hausfrau für die Familie 

und war sozial tätig, vor allem bei der 
Gegenseitigen Hilfe und für das Tixi 
Taxi. Sie ist auch Gründungsmitglied 
des Video Filmclub Riehen, wo sie eine 
grosse Kameradschaft erleben darf. 
Vor knapp drei Jahren ist ihr Mann 
nach längerer Krankheit leider ver-
storben.

Marlyse Haefliger fühlt sich in 
Riehen nach wie vor sehr wohl. Sie 
freut sich an ihren Kindern, Enkeln 
und Urenkeln.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
Marlyse Haefliger herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht ihr gute Ge-
sundheit sowie viel Kraft und Lebens-
freude.

Karl Giger-Gubler 
zum 80. Geburtstag

rs. Geboren am 25. März 1940, darf 
Karl Giger-Gubler am kommenden 
Mittwoch seinen 80. Geburtstag fei-
ern. Karl Giger ist in Riehen aufge-
wachsen und hat in Riehen und Basel 
die Schulen besucht. Im Oktober 1960 
trat er eine Stelle beim damaligen  
Telefonamt Basel am Rheinsprung an 
und erlebte während zwanzig Jahren 
den Aufbau der Telefonie in der 
Schweiz hautnah mit. Danach war er 
beim Telefonamt, der heutigen Swiss-
com, während zwanzig Jahren für 
Verwaltung, Umbau und Unterhalt 
der Liegenschaften in Basel zustän-
dig.

Im Jahr 1964 lernte Karl Giger seine 
Frau kennen, mit der er bis zu ihrem 
Tod vor sieben Jahren während 48 
Jahren eine glückliche Ehe führte. Das 
Paar zog einen Sohn und eine Tochter 
gross. Inzwischen sind zwei Enkelin-
nen hinzugekommen. Nach langen 
Jahren im Eigenheim am Rheintalweg 
wohnt Karl Giger heute in einer Alters-
wohnung des Landpfrundhauses.

Karl Giger ist tief verwurzelt im 
Turnverein Riehen. Während 30 Jah-
ren war er Kampfrichterchef und 
während zehn Jahren führte er die  
Jugendriege als Obmann. Heute ist er 
Ehrenmitglied und auch immer wie-
der als Helfer und Kampfrichter an 
TVR-Anlässen anzutreffen.

Ausserdem engagierte sich Karl  
Giger jahrzehntelang für das Schüt-
zenwesen. Während 47 Jahren war er 
als Mitglied der Schiesssektion des 
TV Kleinbasel im Schiessstand Riehen 
als Zeiger tätig, bis dieser Job mit der 
Automatisierung der Schiessanzeige 
ab dem Jahr 2000 überflüssig wurde.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
Karl Giger herzlich zum Geburtstag 
und wünscht ihm weiterhin gute Ge-
sundheit, Kraft und Lebensfreude.

KALENDARIUM & 
AUSSTELLUNGEN 
RIEHEN/BETTINGEN

Der Bundesrat hat am Montag die 
«ausserordentliche Lage» erklärt: Seit-
dem gelten verschärfte Massnahmen, 
um die Ausbreitung des Coronavirus 
einzudämmen. Öffentliche und pri-
vate Veranstaltungen sind genauso 
verboten wie die Öffnung von Museen, 
Galerien und weiteren kulturellen Be-
trieben. Aus diesem Grund verzichtet 
die Riehener Zeitung bis auf Weiteres 
auf die Publikation der Rubriken  
«Kalendarium» und «Ausstellungen». 

Musikschule ist zu
rz. Die schweizweite Schliessung der 
Schulen wegen des Coronavirus be-
trifft auch die Musikschule Riehen. 
Der Präsenzunterricht ist eingestellt 
und wird mit digitalen Alternativen 
ersetzt. Alle öffentlichen Konzerte 
sind bis auf Weiteres abgesagt.

Claire Ochsners Skulpturen «Rollobollo» (242 cm hoch) im Vordergrund 
sowie «Der Zauberer Kuko» (262 cm hoch) dahinter.� Foto: zVg

Foto: Nathalie Reichel
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CORONA
Buchen Sie nun Ihr Inserat mit Sonderrabatt!  

Bieten Sie neu einen Heimlieferdienst an? 

Haben Sie in der ausserordentlichen Lage  
eine besondere Geschäftsidee? 

Stehen Sie auch in der Krisenzeit mit Ihren  
Dienstleistungen weiter zur Verfügung?

Das Anzeigeteam der Riehener Zeitung steht für  
Buchungen, Anfragen und weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

Riehener Zeitung AG 
Postfach 198, 4125 Riehen
Telefon 061 645 10 00, inserate@riehener-zeitung.ch

WETTLAUF
BOMBE
TERRORISTIN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Matthias Merdan 5 Prozent – Rache an Zürich
320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2412-0
CHF 19.80



NACHRUF Zum Tod von Pfarrer Paul Jungi

Leidenschaft für Menschen und Evangelium

Das Leben und Wirken von Pfarrer Paul Jungi konnte in Zeiten der Not und Sorge für andere Menschen da sein. 
� Foto: Archiv RZ Philippe Jaquet

Paul Jungi kann nicht angemessen in 
wenigen Sätzen beschrieben werden. 
Es gibt unzählige Geschichten und Er-
eignisse, manche davon haben in den 
Riehener Jahrbüchern, im ehemali-
gen Dorfkirchenorgan «Güggel» oder 
in verschiedenen Predigten und An-
sprachen ihren Abdruck gefunden. 
Viele Ereignisse und Begebenheiten 
kann man nicht nachlesen und leben 
in den Herzen derer fort, die ein Stück 
Lebens- und Glaubensweg mit ihm 
geteilt haben. Als seine Nachfolger im 
Amt in der Dorfkirche und im Namen 
der Kirchgemeinde möchten wir den 
Dank voranstellen und der Trauer
familie Gottes Segen wünschen. 

Er liebte das Schöne
Es ist kein Zufall, dass Paul Jungi 

und die Trauerfamilie ein Bild in den 
letzten Wochen und Tagen begleitete; 
dieses war auch als Hintergrund auf 
der Traueranzeige in der Riehener Zei-
tung zu sehen. Dieses Bild fasst, so 
beschrieb es uns seine Tochter Re-
gula, vieles zusammen, was mit sei-
nem Leben und dem Dienst am Evan-
gelium zu tun hat. Wasser und Berge 
und auch ein Boot sieht man auf die-
sem Bild: Paul Jungi liebte das Schöne, 
die Geselligkeit, gutes Essen, Reisen, 
Seen und das Meer. Gerne gab er vom 
Segeln und seinen Erkundungen im 
In- und Ausland Erlebnisse weiter. Auf 
dem Foto nimmt jedoch der weite 
Himmel den grössten Raum ein. Auch 
im Dienst als Pfarrer und Seelsorger 
war diese Blickrichtung für ihn mass-
geblich: Ganz Mensch sein, auch mit 
Ecken und Kanten, aber dem Himmel 
zugewandt – so konnte Paul Jungi 
auch immer Menschen begegnen, ih-

nen im Leben Mut machen, mit ihnen 
beten und singen, für sie hoffen und 
auch in Zeiten der Not und Sorge für 
andere da sein. 

Über dreissig Jahre war der gebür-
tige Berner im Hirtenamt an der Dorf-
kirche Riehen tätig und fühlte sich, so 
in seiner Abschiedspredigt vom Sep-
tember 2009, mit seiner Frau Anne 
stets gut aufgenommen. Durch den 
tragischen Tod einer seiner Töchter 
und deren Mann und Kind, habe er, 
der Hirte, selbst erfahren, wie wichtig 
es gewesen sei, dass Gemeindeglieder 
und Freunde für seine Familie und 
ihn da gewesen seien, betonte er da-
mals. Von dieser grossen Verbunden-
heit der Gemeindeglieder zeugt bis 
heute noch der Kirschbaum im Pfarr-
garten, der als Hoffnungszeichen in 
schweren Tagen für ihn und seine 
Frau Anne gepflanzt wurde. Ange-
sichts des zurzeit grassierenden Coro-
navirus, das leider keinen Abschieds- 
und Dankgottesdienst in der 
Dorfkirche ermöglicht, hätte der Hirte 
und Seelsorger Paul Jungi wohl auf 
den Baum im Pfarrgarten verwiesen 
und daran erinnert, dass schon der 
Reformator Martin Luther die Men-
schen ermutigte: «Auch wenn ich 
wüsste, dass morgen die Welt zu-
grunde geht, würde ich heute noch 
einen Apfelbaum pflanzen.» 

Paul Jungi war eine väterliche Per-
sönlichkeit, für die es keine «Öff-
nungszeiten» gab. Er prägte die Kultur 
eines offenen Pfarrhauses mit allen 
Chancen und Tücken, gerade für eine 
Pfarrfamilie. Alle Generationen wa-
ren ihm ein Anliegen, er sorgte sich 
um Hauskreise, Jungschar und die Pa-
tengemeinde in Poka, engagierte sich 

für soziales Wohnen in der Bischoffs- 
und Rappstiftung, sorgte für Orte der 
Gemeinschaft wie etwa an der Wende-
linsgasse 14 oder veranstaltete zahl-
reiche Lager. Als seine Nachfolger ha-
ben wir sein Wohlwollen und seine 
Zurückhaltung erfahren. Bei unseren 
verschiedenen Treffen im Diakonis-
senhaus oder im Pfarrhaus durften 
wir vernehmen, wie wichtig ihm das 
Wohlergehen der Kirchgemeinde war.  

Ein besonderes Zeichen
Paul hatte eine grosse Leiden-

schaft für die Welt und ein grosses 
Herz für die, die am Rande der Gesell-
schaft stehen. Dass sein Abschied in 
die Passionszeit fällt, ist ein besonde-
res Zeichen: Sie nimmt uns hinein in 
ein Vertrauen, dass der christliche 
Glaube das Leiden nicht ausklammert 
oder eine billige Antwort gibt. Kreuz 
und Auferstehung gehören zusam-
men – es ist die Hoffnung, die uns 
auch mit einstimmen lässt in das 
Credo vieler Hirten, Väter, Mütter und 
Freunde, die in dieser Kraft lebten, 
wirkten und starben: «Ja, ich bin über-
zeugt, dass weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch ‹unsichtbare› 
Mächte, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, noch ‹gottfeindliche› 
Kräfte, weder Hohes noch Tiefes, noch 
sonst irgendetwas in der ganzen 
Schöpfung uns je von der Liebe Gottes 
trennen kann, die uns geschenkt ist in 
Jesus Christus, unserem Herrn.» (Rö-
merbrief 8,38-39, Genfer Überset-
zung) 

Pfarrerin Martina Holder und  
Pfarrer Dan Holder  

im Namen der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Riehen-Bettingen

Reklameteil

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Telefon 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Alzheimer beider Basel. Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen brauchen 
kompetente Unterstützung. In der kosten-
losen Beratung von Alzheimer beider Ba-
sel zeigt eine Demenzfachfrau Lösungen 
auf, wie eine Notsituation behoben oder 
gemildert werden kann. Es lohnt sich, so 
früh wie möglich Kontakt aufzunehmen. 
Alzheimer beider Basel ist für die Kantone 
BS und BL zuständig.
Mehr über die Dienstleistungen und über  
Demenz auf www.alzbb.ch
Kostenlose Beratung: 061 326 47 94
beratung@alzbb.ch

Basler Ruder-Club. Der Basler Ruder-
Club wurde 1884 gegründet und gehört 
mit rund 500 Mitgliedern aller Altersgrup-
pen beiden Geschlechts zu den grössten 
Schweizer Ruderclubs. Er engagiert sich in 
Jugendförderung, Leistungsrudern und 
Breitensport. Das Bootshaus steht direkt 
am Zoll Grenzach auf Riehener Boden. 
Rudern ist eine Ganzkörpersportart und 
absolut verletzungsfrei. Anfängerkurse 
für Erwachsene und für Jugendliche be-
ginnen im Frühjahr.
Weitere Informationen und
Kontaktadressen: www.basler-ruder-club.ch

Frauenverein Riehen. Wir engagieren uns 
miteinander und füreinander. Wir ermög-
lichen unseren Mitgliedern sinnvolle Mit-
wirkung in verschiedenen Bereichen. Wir 
erbringen Leistungen für Mitglieder und 
für die Allgemeinheit. Wir gewähren ge-
meinnützigen Institutionen finanzielle 
Unterstützung. Wir verstehen uns als Teil 
des Sozialnetzes von Riehen und pflegen 
den Kontakt mit den zuständigen Behör-
den und verwandten Institutionen.
Präsidentin: Silvia Schweizer
info@frauenverein-riehen.ch
www.frauenverein-riehen.ch
Tel. 061 641 27 23

Geschäftsstelle Tagesfamilien Basel-Stadt. 
Sie suchen eine liebevolle Betreuung für Ihr 
Kind? Oder Sie möchten selber als Tagesmut-
ter oder Tagesvater arbeiten? Die Geschäfts-
stelle vermittelt Plätze in Tagesfamilien für 
Kinder im Alter von zwei Monaten bis 14 Jah-
ren. Unsere Tagesfamilien öffnen ihr Zuhau-
se Kindern, für deren Betreuung die Eltern 
eine persönliche und familiäre Atmosphäre 
suchen. Die Betreuung ist durch eine kons-
tante Bezugsperson gewährleistet und ori-
entiert sich flexibel am Bedarf der abgeben-
den Eltern. Der abwechslungsreiche Alltag 
in einer Tagesfamilie bietet den Kindern 
vielfältige Möglichkeiten, in einer vertrau-
ten Umgebung neue Erfahrungen zu sam-
meln. Die Mindestbetreuungsdauer beträgt 
neun Stunden pro Woche. Die Betreuungs-
plätze werden vom Kanton Basel-Stadt 
einkommensabhängig subventioniert. Wir 
freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme un-
ter 061 260 20 60.
Weitere Informationen finden Sie zusätz-
lich unter: www.tagesfamilien.org

Jugendchor Passeri. Wir treffen uns jeden 
Montag von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Nie-
derholzschulhaus in Riehen. Junge talen-
tierte und motivierte Sängerinnen und Sän-
ger proben unter der Leitung von Anja Linder 
und Timon Eiche. Neben den musikalischen 
Ambitionen stehen die Freude am Singen 
und die Geselligkeit im Fokus. Wir treten re-
gelmässig vor Publikum auf und sind moti-
viert, die einzelnen Stimmen stetig zu för-
dern. In den Proben wird viel gelacht, aber 
auch fleissig musiziert. Wir freuen uns im-
mer über neue Jugendliche, welche mit uns 
die Freude an der Musik teilen!
Weitere Informationen unter 
www.jugendchorpasseri.ch

Jugendsamariter Riehen-Basel. Jugendsa-
mariter Riehen-Basel. HELP! steht für «Hel-
fen Erleben Lernen Spass». Wir bieten für 
Kinder und Jugendliche aus Riehen, Bettin-
gen, Basel und Umgebung jeden Monat ei-
nen spannenden Samstag- oder Sonntag-
nachmittag zum Thema Erste Hilfe an. Hast 
du Lust zu lernen, wie man in einem Notfall 
richtig handelt? Aktuelle Infos immer auf
www.samariter-riehen.ch/jugendsamari-
ter. Wegen den Einschränkungen durch das 
Corona-Virus finden zur Zeit keine Übun-
gen statt.

Kammertheater Riehen. Das Theater 
befindet sich in einem urigen alten Wein-
keller in der Baselstrasse 23 in Riehen, 
in  unmittelbarer Nähe der Tramstation 
Riehen Dorf. Neben Eigenproduktionen 
zeigen wir auch Gastspiele. Wir bringen 
Theaterstücke auf die Bühne, welche auf 
humorvolle Art tiefgründige, professio-
nelle Unterhaltung bieten. Die nächste 
Wiederaufnahme ist die bekannte Komö-
die «Ziemlich beste Freunde». Natürlich 
können Sie unseren schönen Raum auch 
mieten oder eine Vorstellung exklusiv 
buchen.
Gerne stehen wir Ihnen unter
info@kammertheater.ch zur Verfügung

Kirchenchor St. Franziskus Riehen/Bet-
tingen. Mit Freunden singen macht 
Freude! Wir proben jeweils am Montag 
(ausser in den Schulferien) um 19.30 Uhr 
im Pfarreiheim St. Franziskus, Riehen und 
freuen uns auf jede neue Stimme. Chor
leiter: Tobias Lindner, Tel. +49 173 364 94 48
Präsidentin: Erika Maurer, Tel. 061 361 62 78

Philharmonisches Orchester Riehen. 
Leitung: Jan Sosinski, Orchesterprobe: 
Do, 20–22 Uhr, Mehrzwecksaal FEG, Freie 
Evang. Gemeinde, Erlensträsschen 47.
Info: Katrin Mathieu, Tel. 061 601 09 73
info@phil-orchester-riehen.ch
www.phil-orchester-riehen.ch

Pro Csik. Unser Verein unterstützt mit den 
Spenden der Bevölkerung die Riehener 
Partnerstadt Csikszereda im rumäni-
schen Siebenbürgen. Wir ermöglichen 30 
Kindern aus Roma- und anderen armuts-
betroffenen Familien den Besuch des 
Schülerhorts der Primarschule, leisten 
Beiträge an Ferienlager und an Anlässe zu 
St. Nikolaus sowie Weihnachten.
www.pro-csik.ch, Präsident: Rolf Kunz, 
rolf.w.kunz@gmail.com, Tel. 061 641 31 41. 
IBAN: CH 78 0900 0000 4002 3199 4. Unter-
stützen auch Sie uns. «SPENDEN HILFT»!

Quartierverein Niederholz. Quartier-
treffpunkt Andreashaus. Anlässe siehe; 
Riehener Zeitung, Flyer und E-Mail: z. B. 
Flohmarkt, Jass-Turnier, Sonnenwende-
fest, Kleintheater, Märchennachmittag 
für Kinder, Quartierveränderungen usw.
Info Internet: www.qvn-riehen.ch

Samariterverein Riehen. Wir Samariter/in-
nen sind «Freunde fürs Leben» und bilden 
uns regelmässig in Erster Hilfe weiter. Uns 
stehen viele Einsatzmöglichkeiten offen (Sa-
nitätsdienst, Blutspenden, Kurse). Aktuelle 
Infos immer auf www.samariter-riehen.ch. 
Kontakt Claude Brügger, Tel. 061 599 11 31 / 
info@samariter-riehen.ch. Wegen den Ein-
schränkungen durch das Coronavirus fin-
den zur Zeit keine Übungen statt.

Seniorentheater Riehen-Basel . Der Ver-
ein Basler Seniorentheater wurde 1982 
gegründet. Er wurde 2004 umbenannt in 
«Seniorentheater Riehen-Basel». Wir spie-
len heitere Dialekt-Stücke und sind vor-
wiegend als «Wanderbühne» in Alters- und 
Pflegeheimen, sowie an Seniorennach-
mittagen in Basel und Umgebung zu se-
hen. Pro Saison (Januar bis März) haben 
wir ca. 30 auswärtige Aufführungen. Im 
April geben wir zehn öffentliche Vorstel-
lungen im Kellertheater im Haus der  
Vereine in Riehen (2020 abgesagt). Wir 
werden regelmässig für besondere, ge-
schlossene Anlässe gebucht. Der Verein 
besteht aus Aktiv- und Passivmitgliedern. 
Der Mitgliederbeitrag beträgt für Passive 
Fr. 30.–, Ehepaare Fr.50.– jährlich.
Präsidentin: Rosmarie Mayer-Hirt
rosmarie.mayer@clumsy.ch

Ski- und Sportclub Riehen. Mit unserer 
Vielfalt an Trainingsmöglichkeiten bieten 
wir unseren Mitgliedern das ganze Jahr 
hindurch Gelegenheit fit zu bleiben. Wir 
trainieren in Gruppen am Montagabend 
mit Gymnastik in der Halle, am Dienstag-
morgen und Mittwochabend mit Jogging 
und Walking im Freien und am Freitagvor-
mittag mit Nordic Walking im Dorfzent-
rum. Gäste sind jederzeit willkommen.
Näheres unter www.sscriehen.ch oder bei 
der Co-Präsidentin Vreni Rotach vrotach@
sunrise.ch.

Tanz Sport Club Riehen. Wir pflegen die 
Standard- und lateinamerikanischen Tänze 
in je zwei Gruppen am Dienstag-und Don-
nerstagabend. Unter der Leitung unserer 
diplomierten Tanzlehrerin erzielen wir in 
lockerer Atmosphäre Fortschritte. Neue 
Paare mit Grundkenntnissen sind jeder-
zeit willkommen.
Vorschau: Tanz in den Mai im Riehener 
Bürgersaal am Samstag, 9. Mai, Anmel-
dung unter www.tsc-riehen.ch.

Turnerinnen St. Franziskus Riehen. Seit 
über 60 Jahren verhilft unser Verein Frau-
en ab 40 Jahren zu mehr Bewegung, Freu-
de und Geselligkeit. Was gibt es Schöne-
res, als sich in Gesellschaft zu bewegen, zu 
lachen und dazu noch etwas für die Ge-
sundheit zu tun? Wir unternehmen auch 
in den Schulferien tolle Wanderungen, 
Führungen usw. Darum – hast du Freude 
an Bewegung, aber bist nicht mehr so fit – 
komm, mach in unserem Turnverein mit! 
Wir turnen – ausser in den Schulferien – 
jeden Donnerstag in der Halle des Erlen-
strässchen-Schulhauses in Riehen von 
18.45–19.45 Uhr.
Turnerinnen St. Franziskus Riehen
helene-zuber@gmx.ch

Verkehrsverein Riehen. Der Verkehrsverein 
Riehen (VVR), gegründet 1899, wahrt und 
fördert die Verbundenheit der ansässigen 
Bevölkerung mit dem Dorf Riehen und der 
Gemeinde, wirkt bei der Schaffung und 
beim Erhalt wertvoller Besonderheiten mit 
und trägt zur Belebung des Ortes und der 
Umgebung bei, um so unseren Wohnort zu 
bereichern. Für die Mitglieder werden ver-
schiedene Veranstaltungen organisiert. Der 
VVR ist ein privater Verein und wird ehren-
amtlich geführt.
Verkehrsverein Riehen, 4125 Riehen
www.verkehrsvereinriehen
info@verkehrsvereinriehen
Präsident: Felix Werner

VEREINSCHRONIK

Abgeholzte Kirschbäume an der Wiese
rz. Bei einem kürzlichen Ausflug mit dem Velo hat RZ-Leser Peter A. Vogt an der Wiese diese abgeholzten Kirschbäume 
entdeckt. Warum die gesunden Bäume abgeholzt worden seien, sei rätselhaft, vor allem aber verantwortungslos, 
schreibt er in einer E-Mail an die Redaktion. Den Grund für seine Wut liefert er gleich nach: «Die Bäume, die bald 
geblüht hätten, wären für Bienen, Hummeln und weitere Insekten eine wertvolle Nahrungsquelle gewesen.» 

Fotos: Peter A. Vogt
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ZIVILSTAND

Verstorbene Riehen

Ammann- Bürger, Rolf, geb. 1932, von 
und in Riehen, Wendelinsgasse 20

Braun-Kunz, Lilly, geb. 1936, von und 
in Riehen, Inzlingerstrasse 50

Bürgin, Heinz Roland, geb. 1926, von 
Basel, Häfelfingen BL, Albert Oeri-Str. 7

Jungi-Schweizer, Paul, geb. 1944, von 
Köniz BE, in Riehen, Spitalweg 20

Pisan-Winterhalter, Fortunato Giulio, 
geb. 1924, von Cham ZG, in Riehen, 
Inzlingerstrasse 50

Sarasin-Heusser, Liselotte Ursula, 
geb. 1933, von Basel, in Riehen, Kirch-
strasse 11

Geburten Riehen

Aghdami, Zachary Nathaniel, Sohn 
des Aghdami, Daniel Siavash, aus dem 
Vereinigten Königreich, und der Agh-
dami, Nicole, von Basel, Vechigen BE

Döbelin, Luana, Tochter des Döbelin, 
Andreas Flurin, von Basel, und der 
Beyeler, Ramona, von Schwarzenburg 
BE, in Riehen

Telko, Miro Gabriel, Sohn des Telko, 
Martin Jan, aus den Vereinigten Staa-
ten, und der Carlaccini, Alessia, aus 
Italien, in Riehen

Yagci, Azad Murat, Sohn des Yagci, 
Muzaffer, aus der Türkei, und der Krä-
henbühl, Natalie, von Trub BE, in Rie-
hen

Amtliche 
Mitteilungen
Absage der Sitzung des Einwohnerrats 
vom 25./26. März 2020

Aufgrund der derzeitigen Situation 
hat das Ratsbüro beschlossen, die 
Einwohnerratssitzung vom 25./26. 
März 2020 abzusagen. 

Die Präsidentin: Claudia Schultheiss

Primarschule Wasserstelzen 
Gesamtsanierung

Ausschreibung BKP 297 Generalplaner
Publikationsdatum Kantonales 
Amtsblatt BS: 14.03.2020
Publikationsdatum Simap: 14.03.2020
1. Auftraggeber
1.1 Offizieller Name und Adresse des 
Auftraggebers
Bedarfsstelle/Vergabestelle: Einwoh-
nergemeinde Riehen
Beschaffungsstelle/Organisator: Ge-
meindeverwaltung Riehen,
Abteilung Bau, Mobilität und Umwelt, 
Wettsteinstrasse 1, 4125 Riehen, 
Schweiz, Telefon: 061 646 81 11, Fax: 
061 646 81 24, E-Mail: gemeinde.rie-
hen@riehen.ch, URL www.riehen.ch
1.2 Angebote sind an folgende Ad-
resse zu schicken
Adresse gemäss Kapitel 1.1
1.3 Gewünschter Termin für schrift-
liche Fragen
03.04.2020
Bemerkungen: Die Teilnahme an der 
vorherigen Begehung (siehe Punkt 
4.5) ist für alle Anbietenden obligato-
risch. Ein Fernbleiben hat den Aus-
schluss am Vergabeverfahren zur 
Folge.

1.4 Frist für die Einreichung des An-
gebotes
Datum: 08.05.2020 Uhrzeit: 11.00, Spe-
zifische Fristen und Formvorschriften: 
Die Angebotsunterlagen sind vollstän-
dig ausgefüllt in einem verschlossenen 
Umschlag versehen mit der Aufschrift 
«ANGEBOT: Primarschule Wasserstel-
zen Gesamtsanierung, BKP 297 Gene-
ralplaner mit Subplanern» einzurei-
chen und müssen spätestens bis zur 
angegeben Einreichungsfrist bei der 
Gemeindeverwaltung, Wettsteinstra-
sse 1, Postfach, 4125 Riehen 1 vorliegen. 
Die Angebote können per Post ge-
schickt oder werktags von 8.00–12.00 
Uhr und 14.00–16.00 Uhr direkt beim 
Empfang der Gemeindeverwaltung im 
Erdgeschoss abgegeben werden. Die 
Einreichung des Angebotes setzt die 
obligatorische Teilnahme an der Bege-
hung voraus, gemäss Punkt 4.5.
1.5 Datum der Offertöffnung:
08.05.2020, Uhrzeit: 11.30, Ort: Ge-
meindeverwaltung Riehen
1.6 Art des Auftraggebers
Gemeinde/Stadt
1.7 Verfahrensart
Offenes Verfahren
1.8 Auftragsart
Dienstleistungsauftrag
1.9 Gemäss GATT/WTO-Abkommen, 
resp. Staatsvertrag
Ja
2. Beschaffungsobjekt
2.1 Dienstleistungskategorie CPC:
[12] Architektur; technische Beratung 
und Planung und integrierte techni-
sche Leistungen; Stadt- und Land-
schaftsplanung; zugehörige wissen-
schaftliche und technische Beratung
2.2 Projekttitel der Beschaffung
Primarschule Wasserstelzen Ge-
samtsanierung

2.4 Aufteilung in Lose?
Nein
2.5 Gemeinschaftsvokabular
CPV: 71000000 – Dienstleistungen 
von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Baukostenplannummer (BKP): 	
29 – Honorare
2.6 Detaillierter Aufgabenbeschrieb
Das Wasserstelzenschulhaus wurde 
zwischen 1961 und 1963 gebaut. Die 
mittlerweile im Inventar der schüt-
zenswerten Gebäude eingetragenen 
Bauten müssen umfassend saniert 
werden. Die Gesamtsanierung bein-
haltet die Gebäudehüllen (Fenster, 
Flachdächer, Überprüfung des Zu-
standes der Sichtbetonfassaden) so-
wie die Erneuerung von Sanitär- und 
Elektroanlagen, inkl. Anpassung der 
Schwimmbadtechnik. Die Wärmever-
teilung soll überprüft und allenfalls 
erneuert werden. Die Gebäudeteile 
müssen bezüglich Erdbebensicherheit 
ertüchtigt werden. Von einer umfang-
reichen wärmetechnischen Sanierung 
der Gebäudehülle wird abgesehen. Mit 
der Leistungs-Ausschreibung für ei-
nen Generalplaner soll ein Planerteam 
mit ausgewiesener Kompetenz und 
Erfahrung in den Bereichen Architek-
tur, Tragwerksplanung, Gebäudetech-
nik, Denkmalpflege und Sanierung 
gefunden werden, welches in der Lage 
ist, das Vorhaben gemäss den Vorga-
ben in planerischer und organisatori-
scher Hinsicht zu realisieren.
2.7 Ort der Dienstleistungserbrin-
gung
Gemeinde Riehen
2.8 Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems
Beginn: 22.06.2020

Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: Ja
Beschreibung der Verlängerungen: 
Gemäss Ausschreibungsunterlagen.
2.9 Optionen
Nein
2.10 Zuschlagskriterien
Referenzobjekt Anbieter Architektur 
Gewichtung 15 % 
Referenzobjekt Projektleiter Archi-
tektur Gewichtung 15 % 
Vorschlag für Umsetzung der Erdbe-
benertüchtigung Gewichtung 40 % 
Honorarofferte Generalplaner Ge-
wichtung 30 % 
2.11 Werden Varianten zugelassen?
Nein
2.12 Werden Teilangebote zugelassen?
Nein
2.13 Ausführungstermin
Bemerkungen: Gemäss Ausschrei-
bungsunterlagen.
3. Bedingungen
3.1 Generelle Teilnahmebedingungen
a) Einhaltung der Arbeitsbedingun-
gen gem. §5 sowie Nachweis und Kon-
trolle gem. §6 des Gesetzes über öf-
fentliche Beschaffung des Kantons 
Basel-Stadt.
b) Bereitschaft zur Vorlage von 
Bankauskünften/-Erklärungen und 
Angaben zum Umsatz der Anbieterin 
bezogen auf die ausgeschriebene Ar-
beitsleistung.
3.5 Bietergemeinschaft
Zugelassen
3.6 Subunternehmer
Zugelassen
3.7 Eignungskriterien
Aufgrund der in den Unterlagen ge-
nannten Kriterien
3.8 Geforderte Nachweise
Aufgrund der in den Unterlagen ge-
forderten Nachweise

3.9 Bedingungen für den Erhalt der 
Ausschreibungsunterlagen
Kosten: Keine
3.10 Sprachen für Angebote
Deutsch
3.11 Gültigkeit des Angebotes
6 Monate ab Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote
3.12 Bezugsquelle für Ausschrei-
bungsunterlagen
unter www.simap.ch
Ausschreibungsunterlagen sind ver-
fügbar ab: 14.03.2020 bis 08.05.2020
Sprache der Ausschreibungsunterla-
gen: Deutsch
4. Andere Informationen
4.5 Sonstige Angaben
Obligatorische Begehung:
Tag / Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 
01.04.2020, 14.00 Uhr
Ort: Wasserstelzenweg 15, 4125 Rie-
hen.
Die Teilnahme ist für alle Anbieten-
den obligatorisch. Ein Fernbleiben 
hat den Ausschluss am Vergabever-
fahren zur Folge.
4.6 Offizielles Publikationsorgan
Kantonsblatt Basel-Stadt 21/2020
www.kantonsblatt.ch
4.7 Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Ausschreibung kann in-
nert 10 Tagen, von der Veröffentli-
chung im Kantonsblatt Basel-Stadt an 
gerechnet, beim Verwaltungsgericht 
Basel-Stadt, Bäumleingasse 1, 4051 
Basel, schriftlich Rekurs eingereicht 
werden. Die Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Die angefochtene Verfügung 
ist beizulegen. Die angerufenen Be-
weismittel sind genau zu bezeichnen 
und soweit möglich beizulegen.

GEMEINDEINFORMATIONEN 
BETTINGEN   
Einwohnergemeinde Bettingen
Talweg 2
4126 Bettingen  
www.bettingen.bs.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN RIEHEN
Gemeindeverwaltung Riehen
Wettsteinstrasse 1
4125 Riehen 
www.riehen.ch

Die Homepage  
Ihrer Gemeinde

www.riehen.ch

Die Homepage Ihrer Gemeinde 
www.bettingen.bs.ch

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 16. März 2020 neben Geschäften, 
die noch in Bearbeitung sind, folgende 
Dossiers behandelt:

Café Wendelin
Aufgrund der vom Bundesrat beschlos-
senen Massnahmen vom 16. März 2020 
bleibt das Café Wendelin ab Dienstag, 
17. März 2020 bis sicherlich am 19. April 
2020 geschlossen.

Absage diverser Gemeindeanlässe
Aufgrund der durch den Bundesrat am 
16. März 2020 beschlossenen Massnah-
men können folgende Veranstaltungen 
nicht durchgeführt werden, obwohl  
Sie erst kürzlich die entsprechenden 
Einladungen in ihrem Briefkasten vor-
fanden:
•	 Info-Veranstaltung zur Strategie 

2020–2024 vom Freitag, 3. April 2020
•	 Tag der offenen Schulhaustür vom 

Samstag, 25. April 2020
Betr. Durchführung der Gemeindever-
sammlung vom Dienstag, 28. April 
2020, gilt es noch rechtliche Belange zu 
klären. Weitere Informationen folgen 
zu gegebener Zeit.

Nothilfe Syrien
In Syrien dauert der Konflikt bereits 
zehn Jahre. Dies überschneidet sich 

dramatischerweise mit einem erneu-
ten Höhepunkt der Gewalt und Vertrei-
bung für Hunderttausende Menschen. 
Denn trotz des angestrebten Waffen-
stillstands gehen die Luftangriffe wei-
ter. Um den erneuten Kämpfen und der 
tödlichen Gewalt zu entkommen, sind 
derzeit Hunderttausende Menschen im 
Norden Syriens auf der Flucht. Zehn-
tausende mussten in der Eile ihr Hab 
und Gut zurücklassen und besitzen 
nichts mehr ausser ihrer Kleidung.
Der Gemeinderat unterstützt die Orga-
nisation Save the Children mit einem 
namhaften Betrag.

Vorübergehende Schliessung der  
INFOBEST PALMRAIN
Angesichts der neuesten Entwicklun-
gen im Zusammenhang mit dem Coro-
navirus bleibt die deutsch-französisch-
schweizerische Anlaufstelle für 
grenzüberschreitende Fragen INFO-
BEST PALMRAIN ab dem 11. März 2020 
bis auf Weiteres für Publikumsverkehr 
geschlossen. Das umfassende Informa-
tionsangebot auf www.infobest.eu 
steht weiterhin online zur Verfügung. 
Das Team der INFOBEST Palmrain 
bleibt für die Kundschaft vorrangig 
über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite und per E-Mail an die Adresse 
palmrain@infobest.eu erreichbar.

KANTONSBLATT

Grundbuch Riehen

Gatternweg 18, Riehen, Sektion: RD, 
Stockwerkeigentumsparzelle: 308-8, 
Eigentum bisher, Iori Namekawa, Rie-
hen, Chik Ying Rose Ong, Riehen, Ei-
gentum neu, Silvia Lucini, Basel

Rebenstrasse 10, 12, Riehen, Sektion: 
D, Stockwerkeigentumsparzelle: 251-
6, 251-12, Eigentum bisher, Andreas 
Karl Berger, Viana do Alentejo (PRT), 
Lukas Pius Berger, Riehen, Markus Pe-
ter Berger, Langenbruck BL, Thomas 
Max Berger, Basel, Monika Erika Mc-
Carthy, Zürich, Eigentum neu, Mo-
nika Erika McCarthy, Zürich

Baupublikationen Riehen

Neu-, Um- und Anbauten
Rütiring 133, Riehen 
Projekt: Überdeckung Sitzplatz, süd-
westseitig Rütiring 133, Riehen, Sek-
tion RD, Parzelle 2894
Bauherrschaft: Christa und Carlo 
Conti, Rütiring 133, 4125 Riehen
Projektverfasser: Itten+Brechbühl AG, 
CHE-294.180.784, Güterstr. 133, 4053 
Basel
 
Neu-, Um- und Anbauten
In der Au 51, Riehen
Projekt: Neubau Zweifamilienhaus 
mit Einstellhalle; Abbruch Doppelga-
rage, In der Au 51, Riehen, Sektion RE, 
Parzelle 2523
Bauherrschaft: Raphaela Schacher, 
Müllheimerstrasse 71, 4057 Basel
Die Bauherrschaft ist Projektverfas-
ser/in

Neu-, Um- und Anbauten
Rauracherstrasse 7, 9, 11, 13, 15, 17 / 
Bäumlihofstrasse 411, Riehen 
Projekt: Sanierung Garten und Kin-
derspielplätze, Baumfällungen und 
Ersatzpflanzungen, Rauracherstrasse 
7, 9, 11, 13, 15, 17, Bäumlihofstrasse 411, 
Riehen, Sektion RC, Parzelle 158, 80
Bauherrschaft: Mieter-Baugenossen-
schaft Basel, CHE-103.978.718, War-
tenbergstr. 40, 4052 Basel

Projektverfasser: Schneider Gartenge-
staltung AG, CHE-349.951.174, Feld-
strasse 49, 4104 Oberwil BL

Generelle Baubegehren
Langenlängeweg 14, 24 / Niederholz-
strasse 89, 91, 93, Riehen 
Projekt: Grundsatzfragen zum Vorha-
ben: Neubau einer temporären Schul-
baute, Langenlängeweg 14, 24, 
Niederholzstrasse 89, 91, 93, Riehen, 
Sektion RD, Parzelle 3078, 732 
Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 
Riehen Rebberg, CHE-114.795.642, Wett-
steinstrasse 1, 4125 Riehen
Die Bauherrschaft ist Projektverfasser/in

Neu-, Um- und Anbauten
Auf der Bischoffhöhe 42, Riehen
Projekt: Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage, Auf der Bischoffhöhe 42, 
Riehen, Sektion RF, Parzelle 1318
Bauherrschaft: Eva Maria Lenz-Nelis, St. 
Albanweg 13, 79539 Lörrach, Land: 
Deutschland, Jürgen Nelis, St. Albanweg 
13, 79539 Lörrach
Projektverfasser: Charles Kroepfli dipl. 
Architekt HTL/SIA GmbH, CHE-
107.486.822, Socinstrasse 35a, 4051 Basel

2. Publikation (abgeänderte Pläne)
Aeussere Baselstrasse 63, 65, Riehen 
Projekt: Vergrösserung Balkone stras
senseitig und Anbau Balkone garten-
seitig (publiziert 10. Mai 2017), Grund 
2. Publikation: Verglasung beste-
hende Balkone strassenseitig, Ände-
rung Balkone gartenseitig, Aeussere 
Baselstrasse 63, 65, Riehen, Sektion 
RD, Parzelle 370
Bauherrschaft: Goldbau AG, CHE-
112.190.451, Birmensdorferstrasse 
140, 8003 Zürich 
Projektverfasser: Cora GmbH, Lei-
menstrasse 68, 4051 Basel

Einwendungen gegen diese Bauvor-
haben, mit denen geltend gemacht 
wird, dass öffentlich-rechtliche Vor-
schriften nicht eingehalten werden, 
sind dem Bau- und Gastgewerbeins-
pektorat schriftlich und begründet im 
Doppel bis spätestens 17.04.2020 ein-
zureichen. Allfällige Einsprachen 
werden gleichzeitig mit dem Bauent-
scheid beantwortet.

Gemeindekanzlei Bettingen

Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt, ihre Dienstleistungen zur Zufrieden-
heit der Einwohnerinnen und Einwohner auszuführen.

Unsere Schalteröffnungszeiten:
Montag und Dienstag 14–16 Uhr 
Mittwoch 10–12 Uhr, 14–16 Uhr
Donnerstag 10–12 Uhr

Für weitere Termine bitten wir um 
telefonische Voranmeldung. 
Unsere Telefonzeiten:
Montag–Freitag 8–12 Uhr, 14–17 Uhr

www.riehener-zeitung.ch
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Inserat 4-spaltig 

Brot backen aus vollem Korn 
Mahlen, kneten, wirken und ausformen: In diesem Kurs dreht sich 
alles um das volle Korn. Wir durchlaufen die komplette Herstellung 
eines Vollwertbrotes sowie eines Vollwertmürbeteiges. Wir mahlen 
das Korn, stellen einen Sauerteig her und lernen die Geheimnisse 
der Teigführung kennen. Weitere Themen sind die Fermentierung 
von Weizen und Dinkel sowie der Umgang mit Brotsaaten. 
Bitte mitbringen: Schürze und Geschirrtuch. 
Theo Stoll, Bäckermeister 
So 26.04.20, 09.00-13.00 h, Riehen, Gemeindebibliothek Niederholz 
CHF 93.00 inkl. Brot-Degustation und Sauerteig zum Mitnehmen 

Das Feuer, die paläolithische Revolution 
Einblick in die experimentelle Archäologie 

Der Kurs gibt einen kurzen Überblick über die Geschichte des 
Menschen in der Steinzeit und befasst sich schwerpunktmässig mit 
dem Thema Feuer. Wir werden herausfinden, wann und wie die 
Materialien zur Herstellung des Feuers verwendet wurden. In einem 
praktischen Teil werden wir dies mit verschiedenen Techniken der 
Frühgeschichte selbst ausprobieren. 
Terry Spinelli, Archäotechniker 
Fr 08.05.20, 19.00-20.30 h und Sa 09.05.20, 14.00-17.00 h  
(Ersatzdatum bei Schlechtwetter: So 10.05.20), Riehen, Haus der Vereine, CHF 98.00

Information und Anmeldung: Volkshochschule beider Basel 
Tel. 061 269 86 66, www.vhsbb.ch  
Das vollständige Kursprogramm kann gratis am Empfang der Gemeindeverwaltung oder 
über die Volkshochschule beider Basel bezogen werden. 

Als Inserat 4-spaltig in der:  
Riehener Zeitung vom 20. März 2020 

Kopie an: Redaktion der Riehener Zeitung 
Bemerkung: Da es sich bei diesem Inserat nicht um ein reines Gemeindeinserat handelt, kann die RZ 
die Kosten zu Händen S. Clauser in Rechnung stellen. 
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Inserat 4-spaltig 

Viva la lingua 2 – Conversazione di mattina 
Sviluppo della competenza comunicativa

Leggiamo un testo di letteratura contemporanea, sempre una 
novità editoriale, e facciamo conversazione. Parliamo anche di 
società, storia e cultura italiane. Scriviamo brevi riassunti e 
rinfreschiamo la grammatica di volta in volta. Questo corso vale 
anche come preparazione agli esami CILS 3 e 4 (livello C1 e 
livello C2). 
Daniela Brönnimann-Giovanelli, Dr. 
Do 23.04.-24.09.20, 9.30-11.00 h, 16-mal, Riehen, Haus der Vereine, CHF 464.00 

Literature: Beyond Borders 
English is not always English! In addition to reading works by 
English and American writers, in this course we will also look at 
some of the writers in English who transcend borders to represent 
other cultures, other voices. The emphasis will be on at-home 
reading and class discussion. Grammar and vocabulary revision will 
be provided as needed or requested. 
Georgia Staub-Clarke, B.A., M.A. 
Do 07.05.-17.09.20, 10.25-11.55 h, 12-mal, Riehen, Haus der Vereine, CHF 348.00 

Information und Anmeldung: Volkshochschule beider Basel 
Tel. 061 269 86 66, www.vhsbb.ch  
Das vollständige Kursprogramm kann gratis am Empfang der Gemeindeverwaltung oder 
über die Volkshochschule beider Basel bezogen werden. 

Als Inserat 4-spaltig in der:  
Riehener Zeitung vom 20. März 2020 

Kopie an: Redaktion der Riehener Zeitung 
Bemerkung: Da es sich bei diesem Inserat nicht um ein reines Gemeindeinserat handelt, kann die RZ 
die Kosten zu Händen S. Clauser in Rechnung stellen. 

Sa, 21. März 2020

Landsitz und Museum im Wandel

Haus- und Baustellenführung im Alten Wettsteinhaus 

Mit Julia Nothelfer, Museumsleiterin, und 

Thomas Lutz, Leiter Bauberatung Denkmalpflege BS

Sa, 21. März 2020

Landsitz und Museum im WandelABGES
AGT!
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Offene Stellen in der 
Gemeindeverwaltung 
Die Gemeindeverwaltung Riehen bietet als attraktive Arbeitgebe-
rin zahlreiche Berufsmöglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen 
neu zu besetzen: 

Badeaufsicht Naturbad Riehen 
Pensum: saisonale Teilzeitstelle auf Abruf 
Stellenantritt: per 01.05.2020 

Raumplaner/in 
Pensum: 80-100% 
Stellenantritt: per 01.06.2020 

Berufsausbildung zum/r Gärtner/in EFZ 
Garten- und Landschaftsbau 
Pensum: 100% 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen finden Sie laufend 
unter www.riehen.ch/offene-stellen. 

Offene Stellen in den 
Gemeindeschulen 

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu 
zu besetzen: 

Primarlehrpersonen als freie Stell-
vertretung / Aushilfe 
Pensum: im Stundenlohn  
Stellenantritt: ab sofort oder n.V. 

Fachperson für Logopädie 
Pensum: ca. 60-70%  
Stellenantritt: ab sofort bis 30.09.2020 

Schulische Heilpädagogen/innen 
Diverse Pensen und Standorte  
Stellenantritt: ab sofort oder per 01.08.2020 

Vorpraktikanten/innen 
Pensum: 80-100% 
Stellenantritt: ab sofort bzw. 01.08.2020 

Primarlehrperson (feste Springer) 
Pensum: 60% (mit 100% Verfügbarkeit) 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Primarlehrpersonen 
Diverse Pensen und Standorte 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Offene Stellen in den 
Tagesstrukturen der 
Gemeindeschulen 

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu zu 
besetzen: 

Fachpersonen Betreuung 
Diverse Pensen und Standorte 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Fachperson Betreuung (Springer/in) 
Pensum: 25% mit 100% Verfügbarkeit 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Praktikanten 
Pensum: 80-100% diverse Standorte 
Stellenantritt: per 01.08.2020 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Foto: C. Rauch

Ihre Freitagslektüre – die Riehener Zeitung
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Die Haut als Visitenkarte des Lebens
rs. Bei einem Baum lässt sich an den Jahresringen erkennen, 
wie gut es ihm im Verlauf seines Lebens ergangen ist und 
wie alt er geworden ist. Bei uns Menschen ist es die Haut, die 
viel über unser Wohlbefinden und unser Alter auszusagen 
vermag. Allerdings gibt es viele Faktoren, die unsere Haut 
«älter» aussehen lassen können. Neben ererbten Veran­
lagungen sind dies zum Beispiel Umweltfaktoren wie 
Sonne und Wind, die Ernährung sowie Rauchen oder Alko­
holkonsum.
Haut altert vor allem, indem sie an Elastizität verliert, denn 
weniger elastische Haut bildet zunehmend Falten. Nun ist 
nicht jede Hautfalte a priori unattraktiv. Gewisse Falten 
können sogar ausgesprochen attraktiv sein, die Ausstrah­
lung einer Person wesentlich verstärken. Sie können aber 
auch das Gegenteil bewirken – Falten können eine Person 
optisch so richtig «alt aussehen lassen» oder die Wirkung auf 
andere unangenehm beeinflussen, indem sie Stimmungen 
implizieren, wie dies Zornesfalten, Sorgenfalten oder auch 
Falten tun, wie sie durch angestrengtes Sehen entstehen, 
etwa wenn man keine Korrekturbrille trägt oder bei grellem 
Sonnenschein keine Sonnenbrille aufsetzt.

Für mehr Lebensqualität
Natürlich lassen sich gewisse Falten vermeiden oder ver­
zögern. Sind die Falten aber doch da und wirken sich auf 
das persönliche Wohlbefinden aus, so kann es die Lebens­
qualität wesentlich erhöhen, wenn man etwas dagegen 
unternimmt. Auf solche Behandlungen ist Dominik 
Schnyders Med-Laser Zentrum in Riehen spezialisiert.
Erschlaffte Haut lässt sich zum Beispiel mit Infini behan­
deln. Bei dieser Methode dringt Radiofrequenz in tiefe 
Hautschichten ein und erwärmt diese. Dies führt dazu, dass 
sich Faszien zusammenziehen, wodurch die körpereigene 
Kollagenproduktion angeregt wird, was die Elastizität der 
Haut erhöht und damit der Faltenbildung entgegenwirkt. Die 
durch Falten entstandenen Hautfurchen lassen sich ausser­
dem durch Hyaluronsäure auffüllen. Und faltige Haut lässt 
sich auch mithilfe von Milchsäurefäden straffen – Faden­
lifting nennt sich letztere Methode.

Mimische Falten – wie sie etwa durch das Zusammenkneifen 
der Augen entstehen – lassen sich temporär durch das Sprit­
zen der Wirksubstanz Botulinumtoxin beseitigen. Und feine 
Falten, wie sie zum Beispiel durch zu viel Sonne entstehen 
können, lassen sich gut durch fraktionierte Laser behandeln. 
Diese Methode bringt auch bei der Beseitigung von Akne­
narben sehr gute Ergebnisse.

Laserfrequenzen und Erfahrung
Wichtig beim Einsatz von Lasergeräten sind eine grosse 
Palette an verschiedenen Laserfrequenzen, das nötige medi­
zinische Fachwissen sowie die nötige Erfahrung im Umgang 
mit den Lasergeräten. «Man muss wissen, dass es je nach 
Behandlungsziel und Hauttyp ganz verschiedene Laser­
frequenzen braucht», sagt Dominik Schnyder.
Das Med-Laser Zentrum vereint alles, was es zur Hautbe­
handlung braucht, unter einem Dach – eine gute Beratung, 
verschiedene Behandlungsmethoden sowie viel Know-how 
und grosse Berufserfahrung.

Med-Laser Zentrum GmbH
Äussere Baselstrasse 107   CH-4125 Riehen (BS)
T +41 (0) 61 643 72 77   www.med-laserzentrum.ch
Parkmöglichkeiten: Grendelgasse beim Sportplatz Grendelmatte
Tram: Nr. 6, Haltestelle Pfaffenloh

Ihr Kompetenzzentrum  
für medizinische,  
kosmetische Therapien

Med-Laser Zentrum GmbH
Aeussere Baselstrasse 107, 4125 Riehen
Telefon 061 643 72 77
www.med-laserzentrum.ch

Inserieren 
bringt Erfolg! 

inserate@riehener-zeitung.ch 
Telefon 061 645 10 00

10 mal pro Jahr für Fr. 222.–
pro Erscheinung

Brillen   Kontaktlinsen   Sehtest   Optometrie   Tel 061 601 0 601

Gerber & Güntlisberger AG
Heizungsbau   Naturenergie   Sanitärtechnik

Fürfelderstrasse 1 
4125 Riehen 

Tel. 061 646 80 60
g-und-g.chZuhause Wohlfühlen

Gerber & Güntlisberger AG
Heizungsbau   Naturenergie   Sanitärtechnik

Fürfelderstrasse 1 
4125 Riehen 

Tel. 061 646 80 60
g-und-g.chZuhause Wohlfühlen

Gerber & Güntlisberger AG
Heizungsbau   Naturenergie   Sanitärtechnik

Fürfelderstrasse 1 
4125 Riehen 

Tel. 061 646 80 60
g-und-g.chZuhause Wohlfühlen

DEL IKATESSEN

Schmiedgasse 10   ·   4125 Riehen   ·    Telefon 061 643 07 77

Fleisch aus der Region, 100% Natura-Qualität
Täglich frischer Fisch

Regionale Spezialitäten
Rohmilch-Käse-Spezialitäten

 Party-Service

DEL IKATESSEN

Schmiedgasse 10   ·   4125 Riehen   ·    Telefon 061 643 07 77

Fleisch aus der Region, 100% Natura-Qualität
Täglich frischer Fisch

Regionale Spezialitäten
Rohmilch-Käse-Spezialitäten

 Party-Service
DEL IKATESSEN

Schmiedgasse 10   ·   4125 Riehen   ·    Telefon 061 643 07 77

Fleisch aus der Region, 100% Natura-Qualität
Täglich frischer Fisch

Regionale Spezialitäten
Rohmilch-Käse-Spezialitäten

 Party-Service

Med-Laser Zentrum GmbH
Äussere Baselstrasse 107   CH-4125 Riehen (BS)
T +41 (0) 61 643 72 77   www.med-laserzentrum.ch

Ihr Kompetenzzentrum  
für medizinische  
kosmetische Therapien

Lasertherapie zur dauerhaften Entfernung von
— störenden Körperhaaren,
— Couperose – Hautrötungen in Gesicht und De kolle té,
— Altersflecken,
— Tattoos und Permanent Make-Up,
— Aknenarben.

Faltenbehandlung und Hautstraffung  
im Gesicht mit

otulinum,—  B 
— Hyaluronsäure,
— CO2-Laser, Pearl, Fr Titan,actional,

  

 .nfini  l Peel, Jet 

 Cellulite-Behandlung mit LPG Endermologie

Fettabsaugen (Soft-Lipomodelling)

 

RibiRibi
Ribigslos

moole

tapezie
re

saniere

Ribi M
alergeschäft A

G

www.rib
igslos.ch

Tel. 0
61 641 66 66

 

Bebbi Vorhangstybli 
Kostenlose                              Vorhänge 

Heimberatung                              Plissee  

Rollo 

Insektenschutz 

079 / 661 33 87  Friedhofweg 8 Riehen 
 

Friedhofweg 8, 4125 Riehen 

 

BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Bäumlihofstrasse 445 | 4125 Riehen  
061 601 69 69 | riehen@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch

Ihr Elektriker für  
alle Fälle

Kundenservice

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Kommunikation

Elektroplanung











Wir haben noch offene Lehrstellen.

Andreas Wenk

www.wenkgartenbau.ch
061 641 25 42  |  Riehen

Damit der Osterhase
keinen Bogen um
Ihren Garten macht.

Damit der Osterhase

Ihren Garten macht.
keinen Bogen um
Ihren Garten macht.

Damit der Osterhase

Andreas Wenk

keinen Bogen um
Ihren Garten macht.

Damit der Osterhase

vorher nachher

Das Gewerbe in der Region
Riehen – immer eine gute Adresse



GRENZSCHLIESSUNGEN Schweiz und Deutschland schotten Riehen zur Eindämmung der Corona-Pandemie in drei Himmelsrichtungen ab

Die Grenzbeamten sind auffällig freundlich
Am Montag schloss Deutsch-
land seine Grenzen, am 
Dienstag die Schweiz. Riehen 
ist davon besonders betroffen.

Boris Burkhardt

Der Beamte der Grenzwacht ist sicht-
lich nervös: «Hallo!», ruft er mehrfach 
aggressiv dem Journalisten zu, der 
aus etwa zehn Metern Entfernung von 
der Riehener Seite her ein Bild vom 
Grenzübergang Altweil macht. «Sie 
dürfen mich nicht fotografieren!»  
Dabei gilt die Aufmerksamkeit nicht 
ihm, der allen Auto-, Velo- und Motor-
radfahrern nur sagen kann, dass sie 
wieder umkehren müssen. Sie gilt 
dem Geschehnis auf der deutschen 
Seite, wo Mitarbeiter der Bauabtei-
lung der Stadt Weil gerade dabei sind, 
stabile Bauzäune so hinzustellen, 
dass sie die komplette Strasse samt 
Trottoirs versperren und auch kein 
Fussgänger mehr durchkommt. 

Von den städtischen Mitarbeitern, 
dem Bundespolizisten und auch  
den beiden Landespolizisten ist nur 
scheibchenweise zu erfahren, was 
hier passiert. Vorerst waren doch nur 
verschärfte Kontrollen und keine 
kompletten Sperrungen angekündigt. 
Es ist offensichtlich, dass auch der 
Schweizer Grenzwächter die Hinter-
gründe nicht kennt. Erst nachdem der 
Zaun steht, klären ihn seine deut-
schen Amtskollegen auf. 

Was am vergangenen Montag, als 
Deutschland begann, seine Grenzen 
zu schliessen, noch ein Aufreger  
war, war am Dienstag, als auch die 
Schweiz mit der Schliessung nach-
zog, bereits Gewissheit: Sämtliche 
grünen Grenzen – auch entlang der 

Wiese, am Schlipf, nach Stetten und 
auf St. Chrischona – wurden verbar-
rikadiert. Neben Altweil ist in Riehen 
auch der Grenzübergang nach Inzlin-
gen betroffen. Um genügend Personal 
zu haben, konzentrieren beide Länder 
die Ressourcen auf die verbliebenen 
Grenzübergänge.

Zu den nichtgesperrten Grenz-
übergängen gehört Stetten. Hier wer-
den von den deutschen Zöllnern vor 
allem viele Velofahrer kontrolliert, die 
nun nicht mehr entlang der Wiese 
nach Lörrach fahren können. Wer 
eine deutsche ID vorweisen kann, 
darf ohne Diskussion passieren. Eine 
Österreicherin mit Wohnsitz in Lör-
rach und einem Lebenspartner in der 

Schweiz wollte am Montag wissen, 
wie sie sich noch bewegen dürfe. Einer 
der Zöllner riet ihr, sich eine Melde
bestätigung von der Lörracher Stadt-
verwaltung zu besorgen. 

Verärgerter Elsässer
Auch am Montagnachmittag gibt 

es noch Autofahrer, welche die deut-
schen Beamten zurückschicken. Zum 
Beispiel einen mit elsässischem Num-
mernschild, bei dem es ein einziges 
Mal laut wird. Was der Elsässer gesagt 
hat, ist nicht zu hören, dafür aber die 
verärgerte und deutliche Ansage des 
Zöllners: «Den Kommentar über den 
Zweiten Weltkrieg können Sie sich  
sparen. Fahren Sie jetzt sofort zurück.» 

Am Dienstag sind deutlich weniger 
Autos in Richtung Deutschland unter-
wegs; die Schweizer Beamten auf der 
anderen Seite haben gar nichts zu tun.  

Am Hörnli ist die Stimmung am 
Montag gelöst. Hier kontrollieren die 
Zöllner zu viert. Ungefähr jeden zehn-
ten Autofahrer hätten sie wieder zu-
rückschicken müssen, sagt eine Be-
amtin gegen fünf Uhr nachmittags. 
Auch hier ist die überwiegende Mehr-
heit der Autofahrer ruhig und ver-
ständnisvoll. Mehreren Berichten zu-
folge fuhren viele Schweizer noch vor 
der Grenzschliessung am Montag um 
8 Uhr über die Grenze, um noch ein 
letztes Mal in Deutschland einzukau-
fen oder Pakete abzuholen. Die Filial-

leiterin des Aldi direkt hinter dem 
Hörnli-Zoll wollte aber kategorisch 
keine Auskunft dazu geben. 

Auch wenn die Beamten beider 
Länder bei den Kontrollen auffällig 
freundlich sind, war auch an anderen 
Grenzübergängen der Region am 
Dienstag ein grosser Unterschied im 
Umgang mit den Medien zu erleben: 
Während die meisten deutschen Be-
amten vor Ort umstandslos Auskunft 
über die aktuelle Lage geben, erfährt 
man von den Schweizer Grenzwäch-
tern keine Silbe. Es erfolgt immer der 
Verweis an die Medienstelle der Eid-
genössischen Zollverwaltung in Bern 
– doch dort ist den ganzen Dienstag 
über die Telefonleitung überlastet …

Der Grenzübergang Altweil wurde bereits am Montagnachmittag  
geschlossen. 

Am Grenzübergang Stetten werden vor allem viele Velos kontrolliert. 
� Fotos: Boris Burkhardt

Reklameteil

Entlastung
Sie sind individuell – wir sind flexibel.  
Dürfen wir Ihnen helfen ? 
Angebote für Ihre Bedürfnisse passend.

Vorallem wenn Ihre Selbstständigkeit, oder die Ihrer 
Angehörigen zur Belastung wird, kann eine kleine oder 
grössere Auszeit Wunder wirken.

Gestalten Sie Ihre Zeit ganz nach Ihren Wünschen.

Wir freuen uns auf Sie !

Der « Tag der offenen Tür » am 21.3.2020 

findet zum Schutz aller Gäste nicht statt.

Tertianum Residenz St. Jakob-Park
St. Jakobs-Strasse 395 

4052 Basel 
Tel. 061 315 16 16

stjakobpark@tertianum.ch 
www.stjakobpark.tertianum.ch

Vergessen 

Sie nicht, an 

sich selbst 

zu denken. 
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ab € 58 Pers. / Tag mit HP
Erleben Sie Natur pur inmitten eines 
Privatbesitzes mit über 150 ha.

Wir bieten 9 gemütliche DZ mit 
allem Komfort. Pool, sehr gute 
toskanische Küche, sehr ruhig 
gelegen, Ausfl üge, Wanderungen.

Wir sprechen Deutsch.
www.casamazzoni.it
info@casamazzoni.it
tel. +390564567488

ToskanaToskanaToskana
RODI

IHR UMZUGSPROFI
Umzüge, Entsorgungen,

Reinigungen und Räumungen,
2. Pers., Lieferwagen.

Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

0
51

01
4

 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen sowie 
 Beschwerden am Bewegungsapparat

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!

T +41 61 305 14 00
ortho-notfall.ch

 

EINBRÜCHE SOMMERZEIT
Diese Präsentation erscheint in der Riehener Zeitung  
am 8. Mai 2020 | Inserateschluss 24. April 2020

Riehener Zeitung AG 
Postfach 198, 4125 Riehen
Telefon 061 645 10 00, inserate@riehener-zeitung.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Riehener Zeitungs-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

GUT SEHEN UND HÖREN
Diese Präsentation erscheint in der Riehener Zeitung  
am 8. Mai 2020 | Inserateschluss 24. April 2020

Riehener Zeitung AG 
Postfach 198, 4125 Riehen
Telefon 061 645 10 00, inserate@riehener-zeitung.ch

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Riehener Zeitungs-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

Bücher, die Sie nicht mehr 
brauchen, hole ich gratis ab. 

A. Mächler 079 949 32 85 R
Z
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Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63.Schreiner

übernimmt
allgemeine Schreinerarbeiten,

Fenster- und Türservice.

D. Abt
Telefon 076 317 56 23 R

Z
05

43
60

Eingebautes REFH, ca.100 m2 Wfl.,
am Grenzacherweg, von Privat zu 
verkaufen.

Kontakt: rsdomini@bluewin.ch

Suche Armbanduhren 
von Heuer, auch defekt! 

076 813 62 57

Freitag - Sonntag

 18. - 20. September 2020

Workshops,

Begegnungskonzerte,

offenes Singen u.v.m.

Jetzt anmelden:

Alle Informationen zu den Workshops

und dem Programm finden Sie auch auf:

enchante-riehen.ch

061 303 86 86
info@top-immo.ch

Wir verkaufen Ihre Immobilie
Seit drei Generationen in der Region:
Ihr diskreter und kompetenter Partner
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
noch heute einen Termin für eine Beratung!
- Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
- Honorar nur bei Erfolg

TOP IMMOBILIEN AG
www.top-immo.ch

RingKombi 

Werben Sie strategisch –  
 werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich ob Sie im Lokalen,  
also direkt vor der Haustür – oder rings um Basel werben möchten.  
Mit dem RingKombi erhalten Sie eine Auflage von über 100’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 4.49
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  
Haushalts - 

abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.

Der Pocket-Begleiter für Basler und  
Touristen. Alle Veranstaltungen in Basel 
und Umgebung auf einen Blick.

Auflage: 10 000 Exemplare

Erscheinung: 14-täglich

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Basler Lifestyle-Magazin  
für die ganze Region.

Auflage: 206 800 Exemplare

Erscheinung: 3 x jährlich 
 Frühling/Herbst/Winter

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Magazin der Quartier vereine  
Breite-Lehenmatt und St. Alban-Gellert.

Auflage: 13 000 Exemplare

Erscheinung: 4 x jährlich
Alle Haushalte in den Gebieten Breite, Lehenmatt, St. Alban und Gellert  
einschliesslich Briefkästen mit «Stopp – Keine Werbung»-Klebern
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Wir sind gerne für Sie da!
Hauslieferdienst + Abholzone
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

oder Ihr E-Mail
061 641 27 01

riehen@blumen-breitenstein.ch

R
Z

0
5

4
9

5
5

ERZÄHLUNGEN
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TRADITION

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Sandhya Hasswani Sandhya Hasswani Sagenhafter Hotzenwald 
320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2419-9320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2419-9
CHF 24.80

Mitten im Dorf –  
� Ihre Riehener Zeitung



Die RZ-Serie «Energie Riehen» 
wird unterstützt von:E-Mail-Briefkasten

Haben Sie Fragen oder Anregungen zum Thema «Energie in Riehen»? 

Nutzen Sie den E-Mail-Briefkasten energie@riehen.ch, oder die Internetseite 
www.energiestadt-riehen.ch. G E M E I N D E

 B E T T I N G E N

Biotopvernetzung – Basel als Spezialfall

Nicht nur in der technischen Welt 
existieren (Leitungs-)Netze, auch die 
Natur hat hier einiges zu bieten. Ge-
rade in der Ökologie sind solche häufig 
anzutreffen, wie beispielsweise Nah-
rungsnetze oder die Vernetzung von 
Habitaten und Lebensräumen. Diese 
Vernetzung von Biotopen durch Wan-
derkorridore, analog Autobahnen im 
Strassennetz, sind für Tierarten und 
für ein funktionierendes Ökosystem 
von grosser Bedeutung. Die Biotop-
vernetzung schafft Austausch zwi-
schen Populationen und Genpools.

Die Region Basel ist hierbei ein 
Spezialfall und bildet bei der Biotop-
vernetzung einen wichtigen europäi-
schen Durchgangspunkt für xero-
therme Arten, also jene Tiere und 
Pflanzen, welche mit trockenen und 
warmen Bedingungen besonders gut 
zurechtkommen. Basel liegt sehr zen-
tral zwischen den Alpen im Südosten, 
dem Jurabogen im Südwesten, den 
Vogesen im Nordwesten und dem 
Schwarzwald und der Schwäbischen 
Alb im Nordosten. Getrennt werden 
diese Gebirge und Hochplateaus alle 
durch Täler und Tiefebenen und eig-
nen sich dadurch bestens als Wander-
korridore. So ist unsere Region für die 
Artenwanderung beispielsweise via 

Rhonetal durch die Burgundische 
Pforte mit der Grossregion Provence 
verbunden. Mit dem Hochrheintal be-
steht via Bodensee eine Verbindung in 
den Osten Richtung Ungarn und via 
Hochrheingraben im Norden via Kai-
serstuhl in Richtung Pfalz.

Da Basel als Dreh- und Angelpunkt 
der Artenwanderung im Dreiländer
eck liegt, bestehen länderübergrei-
fende Naturschutzkonzepte, um die-
ser Bedeutung langfristig gerecht zu 
werden. Mit dem ökologischen Kon-
zept des «Biotopverbunds» und der 
Schaffung von sogenannten Tritt-
steinbiotopen können einfach und 
pragmatisch Naturschutz betrieben 
und diese Wanderkorridore gestärkt 
werden. Beispiele hierfür sind unter 
anderem der Landschaftspark Wiese 
oder die Petit Camargue im nahegele-
genen Elsass.

Nicht zuletzt sollte aber auch bei 
der Stadtplanung auf die Besonder-
heit von Basel geachtet werden. Dabei 
stärken insbesondere Trittsteinbio-
tope wie Parkanlagen, Hinterhof- und 
Dachbegrünungen sowie ausgedolte, 
natürliche Flussläufe diese Wander-
korridore.

Remo Schweigler,
Kommission Lokale Agenda 21 Riehen

Netze als Basis einer optimierten Energienutzung
Im menschlichen Körper sind die Ar-
terien die Lebensadern der Organe. In 
Städten und Gemeinden gibt es ver-
schiedenste Netze, welche als Lebens-
adern bezeichnet werden können. Das 
Strassen- und Wegenetz, die Abfolge 
von Grünflächen und Erholungsräu-
men oder die Netze der verschiedenen 
Energieträger sowie Leitungsnetze für 
Zu- und Abwasser sind einige Bei-
spiele.

In Bezug auf Energie und Ressour-
cen sind verschiedenste Netze rele-
vant. Beim Betrachten einiger Netze 
ist der Zusammenhang mit dem 
Thema Energie direkt gegeben. Bei an-
deren wird der Zusammenhang mit 
dem Thema Energie- und Ressourcen-
verbrauch erst auf den zweiten Blick 
klar.

Verkehrsnetze
Das Strassen- und Wegenetz wird 

beeinflusst von und ist abgestimmt 
auf die Bebauungsstruktur der Städte 
und Gemeinden. Das ÖV-Netz nutzt 
teils das Strassennetz und ist somit auf 
dieses angewiesen. Ein optimal ausge-
legtes ÖV-Netz stellt ein attraktives 
Angebot dar, welches dementspre-
chend häufig genutzt wird. Energie 
wird eingespart, da weniger Fahrten 
mit Personenwagen resultieren und 
sich mehr Menschen gemeinsam ein 
im Netz verkehrendes Fahrzeug teilen. 
Das spart nicht nur Energie, das ver-
ringert auch die Umweltbelastungen.

In diesem Zusammenhang kann 
auch auf das Thema Velowegnetz ein-
gegangen werden. Das Netz ist die Vo-
raussetzung dafür, dass viele Fahrten 
mit dem Velo unternommen werden. 
Im Jahr 2018 gab es in der Stadt Kopen-
hagen 400 Kilometer Radwege. Es er-
staunt also nicht, dass rund ein Drittel 

aller Wege mit dem Velo zurückgelegt 
werden. Durch das Wählen des Velos 
als Verkehrsmittel wird Energie ge-
spart. Für einen Weg von 5 Kilometern 
braucht eine Person mit dem Velo 37-
Mal weniger Energie als mit dem Auto.

Gebäudeheizung
Nebst der Mobilität benötigt auch 

der Betrieb von Gebäuden viel Ener-
gie. Diese wird vor allem zum Heizen 

und zur Warmwasserbereitstellung 
verwendet. Im Jahr 2014 wurde noch 
beinahe die Hälfte aller privaten 
Haushalte der Schweiz mit Heizöl ge-
heizt.

Im Kanton Basel-Stadt gibt es wie-
derum Netze, welche Gebäude mit 
Wärmeenergie versorgen. Der Wär-
meverbund Riehen, welcher zu einem 
grossen Teil Geothermie nutzt und 
auch Energie über das Fernwärmenetz 

der IWB bezieht, welches von Wärme-
energiequellen wie zum Beispiel der 
Kehrichtverwertungsanlage Basel ge-
speist wird, sind im Boden verbaute 
Netze, welche es ermöglichen, grös
sere Gebiete zu versorgen. Da die 
Wärme in diesen beiden Netzen zu 
einem Grossteil aus erneuerbaren 
Energiequellen gewonnen wird, ist der 
Energiebedarf der einzelnen ange-
schlossenen Liegenschaften nicht per 

se tiefer. Jedoch fallen durch den An-
schluss der Liegenschaften und durch 
die Reduktion der Anzahl Ölheizun-
gen tiefere Umweltbelastungen an. 
Um den Energieverbrauch von Liegen-
schaften zu senken, müssen nicht die 
Versorgungsnetze betrachtet werden, 
sondern die einzelnen Liegenschaften 
als energieverbrauchende oder ener-
giegewinnende Systeme.

Netz der Verkaufsstellen
Neben den bereits genannten Net-

zen gibt es zahlreiche weitere Netze, 
die Einfluss nehmen auf Energieflüsse 
und den Umgang mit Ressourcen, wie 
zum Beispiel das Versorgungsnetz der 
Detailhändler. In den einzelnen Filia-
len sind je nach Filialgrösse unter-
schiedliche Sortimente erhältlich. Die 
meisten der zum Kauf angebotenen 
Produkte sind nicht regional produ-
ziert und gelangen per LKW-Lieferung 
in die Geschäfte. Dem entgegen steht 
das eher grobmaschige Netz von Di-
rektverkaufsstellen lokaler Produzen-
ten und Märkte, an welchen örtlich 
produzierte Waren angeboten werden.

Nur durch die Existenz entspre-
chender Netze lässt sich noch keine 
Energie einsparen. Die verschiedens-
ten Netze sind jedoch eine Grund
voraussetzung dafür, dass Energie 
eingespart und die Umweltbelastung 
reduziert werden kann. Die Energie-
Städte Bettingen, Riehen und Basel 
sowie die Industriellen Werke Basel 
(IWB) und der Wärmeverbund Riehen 
AG sind sich dessen bewusst und tra-
gen den einzelnen Netzen Sorge als 
eine von vielen Grundvoraussetzun-
gen für Energieeinsparungen.

Dominik Schärer, 
Gemeindeverwaltung Riehen, 

Fachbereich Mobilität und Energie

Neu verlegte Versorgungsleitung der Wärmeverbund Riehen AG im Bluttrainweg.� Foto: Simon Havlik

Pumpstation Lange Erlen: Tag der offenen Tür verschoben
In der letzten Ausgabe der Energie-
seite hat IWB an dieser Stelle den Tag 
der offenen Tür der Pumpstation 
Lange Erlen angekündigt. Aufgrund 
der aktuellen Lage wird der Tag der 
offenen Tür, der ursprünglich für den 
22. März 2020 vorgesehen war, auf ein 
anderes Datum verschoben.

Wir werden das Ersatzdatum zu 
gegebener Zeit in der Riehener Zei-
tung kommunizieren. Bis dahin fin-
den sich im Internet (iwb.ch/pump-
station) Informationen zu der neuen 
Anlage der Basler Trinkwasserpro-
duktion.� IWB

Foto: Christian Flierl

Der Landschaftspark Wiese als Trittsteinbiotop der Region Basel.� Foto: zVg

Die Lebensader unter der Lebensader
Wohin diese Treppe wohl führt? Selbst 
Basel-Kenner geraten womöglich in 
Verlegenheit. Was aber am Fuss der 
Treppe liegt, ist für die kantonale 
Energieversorgung enorm wichtig: 
der Rheindüker.

Der Rheindüker ist einer von zwei 
Versorgungstunneln, die unter dem 
Rhein hindurchführen. «Düker» leitet 
sich vom niederländischen Wort für 
Taucher ab. Die Basler Variante be
herbergt wichtige Transportleitungen. 
Im Versorgungstunnel wird Trinkwas-
ser aus den Langen Erlen ins Gross
basel  geleitet, Fernwärme gelangt von 
den Produktionsstätten auf die Nord-
seite des Rheins. Auch Strom und Gas 
fliessen durch den Tunnel, der sich gut 
12 Meter unter der Sohle des Rheins 
befindet, und gelangen in der Fortset-
zung der Leitungen von Basel auch 
nach  Riehen. Basels Lebensadern, der 
Rhein und die unter ihm hindurch füh-
renden Versorgungstunnel, verbinden 
Basels Gemeinden und bringen sie zu-
sammen.

Wollen Sie den Rheindüker selbst 
durchschreiten? Das können Sie gerne 
tun. Gelegentlich bieten wir Führun-
gen  durch den Düker an. Informatio-
nen und Anmeldung im Internet unter 
der Adresse www.iwb.ch/einblicke.

IWB
Im Basler Rheindüker unterqueren Versorgungsleitungen den Rhein.
� Foto: Marc Eggimann
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GARTEN 
IM FRÜHLING

Gartenbewässerung und  
Regenwassernutzung bei O. Jeker AG! 
Wollen Sie Ihren Garten regelmässig mit der richtigen Was-
sermenge bewässern? Wir planen und realisieren automati-
sche Bewässerungsanlagen. Als Händler für Regenwasser-

anlagen der renommierten Firma Otto Graf GmbH bieten 
wir auch Komplettlösungen im Bereich Regenwasserma-
nagement an. Wir beraten Sie gerne. � Ihre O. Jeker AG

Gut zum Druck «Immobilien im BlickPunkt»

Mit freundlichen Grüssen – Robe Verlag AG Bollackerweg 2 5024 Küttigen – Tel. 062 827 45 00 Fax 062 827 45 01 – ibp-inserat@robe-verlag.ch

Bitte prüfen Sie den beiliegenden Probeabzug genau und verbessern Sie bitte allfällige Fehler deutlich am Rande. Für stehengebliebene Fehler 
müssen wir jede Verantwortung ablehnen. Dieser Abzug ist nur massgebend für Text und Anordnung, nicht aber für Druck und Papier.

Bitte dieses Gut zum Druck bis 14. Februar 2020 zurücksenden oder -faxen, sonst geht das Inserat unverändert in Druck.

Datum Unterschrift
 

O. Jeker AG 
Frau G. Künzli

gamze.kuenzli@jeker-haustechnik.ch

Wasgenring, Basel

Gut 
zum
Druck  
Abzug

Brislachstrasse 25, 4226 Breitenbach
Tel. 061 783 95 70
www.jeker-haustechnik.ch
www.pool-basel.ch

Besten Dank für Ihren Auftrag!

Sämtliche Markisen 
zur Ansicht!
50 Jahre
Erfahrung!

50 Jahre für Sie da...

Erfahrung!Erfahrung!
Maschinen- und Rolladenbau
Güterstraße 2 · Grenzach

Tel. 0 76 24 / 64 40
info@rolladengrether.de
www.rolladengrether.de

Markisen-Center Kommen Sie vorbei!

Naturholz
Möchten Sie Ihren Garten neu gestal-
ten und mit einem edlen Holzboden 
aufwerten? 
Wir finden mit Ihnen die optimale 
Lösung. Ob Gartensitzplatz, Poolum-
randung, Fusswege oder Stege für 
Schwimmteich oder Biotop, wir kön-
nen Ihnen das ideale Holz anbieten.
Benötigt Ihr bestehendes Holzdeck 
eine Auffrischung? Entgrauen und 
frisch ölen? Wir haben die Möglich-
keiten dazu.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir beraten Sie gerne. www.millerschaller.ch

MillerSchaller   Naturholz
Telefon 079 313 98 32 

www.millerschaller.ch
Chrischonaweg 160, 4125 Riehen

Holzparkette
Massivholzböden

Holzböden für Aussenbereich
ölen von Holzböden

Wir sind Ihr Spezialist für Holzböden, 
für Innen wie Aussen.

Elegante Sicherheit an Treppen
Es gibt kaum etwas Schöneres als sich 
sein zuhause nach eigenen Wünschen 
und Vorstellungen zu gestalten.  Gera-

de bei Modernisierungsarbeiten kann 
man seine Ideen umsetzen und viel-
leicht auch den einen oder anderen 
Wohntraum wahr werden lassen.

Denken Sie bei der Renovierung aber 
auch an Ihre Sicherheit und schlagen 
Sie 2 Fliegen auf einen Streich.
Die Bedeutung eines Handlaufs – nicht 
nur bei Treppen – wird generell unter-
schätzt. Stürze sind laut bfu und Suva 
die häufigste Unfallursache in der 
Schweiz. Jährlich verletzen sich mehr 
Menschen bei Sturz- und Stolperunfäl-
len als bei Autounfällen.

Moderne Handläufe sind heute mehr 
als nur Ergänzung zur Treppe
Ein schöner Handlauf wertet jede Trep-
pe optisch auf. So gibt es neben der 
Möglichkeit den Handlauf im Dekor 
passend zur Treppe oder zur Woh-
nungseinrichtung zu wählen, auch 
Handläufe mit LED-Beleuchtung, tak-
tilen Elementen aus Metall, geschwun-
gene Handläufe, Handläufe aus Acryl-

glas, handwarmes Laminat für den 
Aussenbereich – die Vielfalt kennt keine 
Grenzen.

FLeXO Handlauf ist die führende 
Fachfirma für die Nachrüstung von 
Handläufen in der Schweiz.
Das Unternehmen hat durch tausend-
fache Erfahrung selbst die Feststellung 
gemacht, dass sich nur durch normge-
rechte Ausführungen an Treppen Stür-
ze vermeiden lassen.

Die Schweizer Norm schreibt ab 
fünf Stufen einen Handlauf vor. Im öf-
fentlich zugänglichen Bereich, in Ge-
bäuden und Grünanlagen gelten die 
Normen SN 640 238, SIA Norm 358 und 
SIA Norm 500.

FLeXO Handlauf Basel
Ruedi Müller
Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf
Tel. 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Alumini-
um. Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit 
für Ihr Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

durchgehende 

Sicherheit!

# 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

REPARATUREN, FENSTER, TÜREN, KÜCHEN
gerne berate ich Sie, egal ob es sich um einen einfachen Service oder eine Instand-
stellung handelt. 

Insektenschutz
Die Firma ROLLFIX bietet ein hervorragendes Produkt, um einen effektiven Schutz 
gegen Insekten für den Wohnraum einzubauen. 

Gerne offeriere ich Ihnen eine Ihren Wünschen und der Situation angepasste  
Lösung.� Zollinger Kundenschreiner Riehen

www.andrezollinger.ch
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Reklameteil

LOKALE AGENDA 21 Das Thema Plastik ist in diesem Jahr für die gemeinderätliche Kommission zentral – auch ohne Naturmärt

Plastik – lieber nicht?!
Die Lokale Agenda 21 Riehen hat sich 
für das laufende Jahr das Ziel gesetzt, 
sich intensiver mit der Plastikthema­
tik zu beschäftigen. Sie möchte durch 
verschiedene Projekte aufzeigen, wo 
die Probleme liegen und wie wir alle 
mit weniger Plastik nachhaltiger le­
ben können. Eines dieser Projekte, der 
beliebte Naturmärt vom 25. April, 
muss leider aufgrund der aktuellen 
Lage abgesagt werden (siehe Box). 
Dennoch bleibt die Lokale Agenda 21 
Riehen am Ball.

Was wissen wir über Plastik? Flap­
sig gesagt ist Plastik überall, wir haben 
viel zu viel davon, es ist schlecht für 
die Umwelt und ungesund. Aber tun 
wir dem Stoff nicht auch ein bisschen 
unrecht, ihn so zu verteufeln? Denn 
ganz ohne Grund konnte er nicht so 
schnell und allumfassend unseren 
Alltag erobern. Immerhin ersetzt es 
das schwerere Glas oder auch Holz, es 
ist wärmedämmend, hitzebeständig 
und vieles mehr. Aber das soll kein 
Loblied auf das Plastik werden. Denn 
die umweltschädlichen Eigenschaf­
ten sind nicht von der Hand zu weisen. 
Für ein nachhaltigeres Leben müssen 
wir dringend unseren Plastikkonsum 
reduzieren. Hierbei zählt jeder Ein­
zelne. Denn nicht zuletzt beeinflus­
sen wir durch unser Konsumverhal­
ten auch die Politik.

Die Geschichte des Plastiks 
Geschichtlich gesehen ist das, was 

uns heute solche Probleme bereitet, 
eine bahnbrechende Erfindung gewe­
sen. Es kann hart wie Stahl, formbar 
wie Wachs oder auch hitzebeständig 
sein – es ist fast wie Zauberei. Der Plas­
tikpionier Leo Hendrik Backeland, 
Chemiker von Beruf, schien – aus Sicht 
eines Laien – mehr oder weniger wahl­
los verschiedene Substanzen zu kom­
binieren, bis er kurz nach 1900 das 

erste Plastik, das sogenannte Bakelit, 
erfand. Er war auf der Suche nach ei­
nem künstlich herzustellenden Mate­
rial, das edel wie Elfenbein aussah, 
aber günstig für die Masse produzier­
bar war. Erst mit der Zeit entwickelte 
sich mehr und mehr die Wegwerfkul­
tur und Plastik wurde kaum wertge­
schätzt. Das Holzschaukelpferd von 
Opa steht noch im Keller, die Plastik­
puppe von Mama landete leider schon 

lange im Müll. Also wie weiter? Wie 
schaffen wir es, der grossen Menge an 
Plastik Herr zu werden? 

Fangen wir doch damit an, das 
Material wieder mehr wertzuschät­
zen. Und machen wir uns bewusst, 
welch rasante Entwicklung unzähli­
ger neuer Kunststoffe in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten stattfand. 
Schon eine winzige Änderung an der 
Rezeptur und es verändert komplett 

seine Form und Eigenschaften. Leider 
bereitet genau diese Vielfalt so viele 
Probleme beim Recycling. Oft erken­
nen wir Plastik gar nicht mehr, weil 
es mit vielen anderen Stoffen – auch 
Naturstoffen – verbunden wird. Wer 
denkt schon, dass Plastik in einem 
Bleistift ist? Oder in Kleidung? Sogar 
im Kaugummi oder im Shampoo.

Wie können wir nachhaltiger 
leben mit weniger Plastik? Es scheint, 

dass wir dafür einfach nur einen 
Schritt zurückgehen müssen in unse­
rer Entwicklung: Ersetzen wir Ein­
wegplastiktüten wieder durch Ein­
kaufskörbe aus Weiden oder durch 
eine Stofftasche. Statt im Supermarkt 
können wir Gemüse auch wieder 
auf  dem Markt kaufen – dann ist es 
regional und plastikfrei. Das Müsli 
können wir uns selber mischen und 
die einzelnen Komponenten im 
«Unverpacktladen» kaufen. Wie wäre 
es wieder mit dem Holzschaukel­
pferd von Opa statt dem Plastik­
einhorn mit Poly-was-auch-immer-
Haaren? Oder mit einer Zahnpasta 
ohne mikroskopisch kleine Plastik­
kügelchen, die uns ein weisseres 
Lächeln schenken? Versuchen wir es 
doch mal. Denn weniger Plastik zu 
kaufen bedeutet, weniger Plastik, das 
wir recyceln müssen.

Sylvia Kammermeier 
für die Lokale Agenda 21 Riehen

Am Naturmärt kann man sich von kreativen Ideen wie dem Upcycling inspirieren lassen. Das nächste Mal nicht im 
kommenden April, sondern erst im Frühling 2021.� Foto: Sylvia Kammermeier 

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?
Oh ja. Darum haben wir später 
auch den Duschenraum von der-
selben Firma sanieren lassen. 

Hatten Sie eine Vorstellung davon, 
wie Ihr künftiges Badezimmer 
aussehen würde?
In beiden Fällen bekamen wir noch 
vor den Offerten Frau Bachofners 
3D-Visualisierungen. Das hat uns 
bei den weiteren Entscheidungen 
sehr geholfen. 

Wie haben Sie die Elemente
Ihres neuen Badezimmers
zusammengestellt?
Wir waren mit Herrn Bachofner 
in der Ausstellung eines Sanitär-
grossisten. Dank der vorab erhal-
tenen Unterlagen waren wir gut 
vorbereitet.

WÄHREND DES UMBAUS

Wie lange dauerte der Umbau?
Sowohl beim Badezimmer als auch 
beim Duschenraum wurden die 
Terminpläne genau eingehalten: 
jeweils zehn Arbeitstage.

VOR DEM UMBAU

Warum haben Sie innerhalb
von zwei Jahren Ihre beiden
Badezimmer umgebaut? 
Es war an der Zeit, das alte Bad und 
nun auch den Duschenraum (Bad 
mit Dusche, aber ohne Badewanne) 
zu erneuern. Wir wollten moderne 
Nasszellen.

Wie waren Sie damals auf die
Friedlin AG aufmerksam geworden?
Wir hatten im Internet recherchiert. 
Dabei kam die Friedlin AG in die 

Ein Umbau bedeutet meistens
auch viel Staub und Schmutz. 
Wie war das in Ihrem Fall?
Der Boden und die Zimmertüren 
wurden sauber abgeklebt. Damals 
beim Umbau des Badezimmers im 
ersten Stock war zusätzlich noch 
der offene Wohnbereich mit einer 
Staubwand von der Treppe abge-
trennt worden.

Gab es mal Probleme?
Bereits bei der ersten Besichti-
gung mit allen Handwerkern wur-
den potenzielle Problempunkte 
aufgezeigt und auch gleich Alter-
nativen diskutiert. Darum lief 
dann während des Umbaus alles 
reibungslos.

NACH DEM UMBAU

Was gefällt Ihnen am
besten an Ihrem neuen
Badezimmer? 
Die Regenbrause und die
Toilette.

Möchten Sie etwas besonders 
erwähnen?
Sämtliche vereinbarten Termine 
wurden eingehalten. Der ganze 
Ablauf, vom ersten Telefonan-
ruf bis zur Schlussabrechnung, 
war freundlich, transparent und 
seriös. Alle Handwerker vor Ort 
waren sehr höflich. Die Arbeiten 
wurden ruhig und sauber ausge-

engere Auswahl, weil uns die Web-
site ansprach. Etwa zur gleichen 
Zeit sahen wir in der Zeitung eine 
Publireportage der Firma. Da haben 
wir uns entschieden. 

Was war ausschlaggebend für
die Vergabe an die Friedlin AG?
Wir fühlten uns sofort sehr gut 
beraten. Es wurde aufgezeigt, 
was machbar und sinnvoll ist und 
was sich als Stolperstein erweisen 
könnte. Es wurde offen und kom-
petent kommuniziert.

Was waren Ihre Ansprüche
an die Friedlin AG?
Uns war wichtig, jemanden zu ha-
ben, der sich von A bis Z um alles 
kümmert.

In zwei Jahren zwei Bäder saniert 
Die Friedlin  AG Riehen baut in Hofstetten ein Badezimmer um. Es ist bereits das
zweite in demselben Haushalt. Die Auftraggeber erzählen, wie es dazu kam.

Wilma und Mario Merz im zweiten 
ihrer umgebauten Badezimmer. Das 

erste hatte die Friedlin AG Riehen 
zwei Jahre zuvor schon modernisiert.

führt – alle haben mitgedacht und 
sehr gut zusammengearbeitet.

Würden Sie rückblickend etwas 
anders machen bei der Sanierung 
eines Badezimmers?
Wir wüssten nicht was, anders zu 
machen wäre. Es war perfekt, so 
wie es war.

«Man spürte, dass hier 
ein eingespieltes Team 

am Werk war.»

FRIEDLIN AG RIEHEN
Rössligasse 40
4125 Riehen
Telefon 061 641 15 71

www.friedlin.ch

Naturmärt abgesagt
Wegen der Ausbreitung des Corona­
virus muss der Naturmärt vom 
25. April rund um den Dorfplatz ge­
strichen werden. Die Lokale Agenda 
21 Riehen, die Organisatorin des 
Marktes, möchte sich an dieser 
Stelle recht herzlich bei allen bedan­
ken, die mit grossem persönlichem 
Engagement den Markt vorbereitet 
haben. Denn dieser ist nie nur ein 
einfacher Markt: Er lebt durch das 
Interesse und den Einsatz vieler 
Standbetreiber, die schon lange im 
Voraus eigene Produkte herstellen, 
Setzlinge hochziehen und mit viel 
Kreativität bei der Sache sind. Be­
sonders erfreulich ist die steigende 
Anzahl lokaler Stände aus Riehen. 

Sylvia Kammermeier
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VELOS
MOTOS

Emotionen – Qualität – faire Preise
Die Philosophie von veloemotion
Alles rund ums Velo erwartet Sie nun 
seit zwölf Jahren in der Baselstrasse 9 
in Riehen bei veloemotion. Inhaber 
Florian Raimann + Team möchten 
sich herzlich bei ihrer treuen Kund-
schaft bedanken.

Seit dem Start vor zwölf Jahren ist 
veloemotion seiner Philosophie treu: 
Emotionen – Qualität – faire Preise 
sind wichtige Werte, die beim Kauf 
von Velos und Zubehör sowie der  
Veloreparatur an erster Stelle stehen. 
Egal ob sportlich aktiv auf Rennvelo 
und Mountainbike oder sicher und 
komfortabel auf Stadt- und Trekking-
velo, wir finden für Sie das passende 
Velo.

veloemotion unterhält ein kleines und 
feines Rennteam, das sich im Stras-
sen- und Mountainbikerennsport 
misst und langjährige Erfahrung und 
Erfolge im Rennsport aufweisen kann. 
Sehr gerne können wir Sie bei Bedarf 
auch in diesem Bereich kompetent be-
raten und Ihnen einen Rennservice 
anbieten, der Sie bei der Trainings-
ausfahrt oder im nächsten Rennen ein 
Stück schneller macht. Feiern Sie mit 
uns! In der Velosaison 2020 möchten 
wir uns bei unseren Kunden mit at-
traktiven Angeboten bedanken. 
Schauen Sie vorbei, wir freuen uns 
sehr.
� Florian Raimann + Team

veloemotion Raimann
Baselstrasse 9
4125 Riehen
Telefon: +41 61 641 41 45
E-Mail: info@veloemotion.ch
www.veloemotion.ch
 

Velos – Zubehör 
Bekleidung Service – 
Reparatur
Adresse: veloemotion raimann

Baselstrasse 9
4125 Riehen
Telefon 061 641 41 45
info@veloemotion.ch
www.veloemotion.ch

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag und Mittwoch: 
9–12 Uhr / 14–19 Uhr
Donnerstag und Freitag:
14–19 Uhr 
Samstag: 09–16 Uhr

roda-mot.ch
Verkauf   Service   Reparaturen   Waschanlage   MFK-Bereitstellen

Holeestrasse 65, 4054 Basel, Tel. 061 301 21 71

E-Mofa
ab 14 JahrenMoto-Roller-Spezialist

Elektro-Roller und E-Mofas von 
RODA-MOT R. Bischof & Co. Basel
Die grüne, emissionslose Zukunft be-
ginnt heute, mit den neuen E-Mofas 
und Elektro-Roller von RODA-MOT. 
Ein stinkender Zweitakter, der die Ru-
he der Nachbarn stört – das war ges-
tern!

Bei uns finden Sie unter anderem Elek-
tro-Roller der Firmen Kumpan und 
NIU und wir sind der grösste Anbieter 
von E-Mofas der Firma EASYVELO in 
Basel. 

Ihr HONDA - Service-Point für Motor-
räder und Roller in Basel.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Öffnungszeiten
Montag: Geschlossen
Dienstag – Freitag
8.30–12 Uhr und 13.30–18 Uhr

Samstag
9–12 Uhr und 13.30–15 Uhr

RODA-MOT
R.Bischof & Co.
Holeestrasse 65
4054 Basel

Tel. 0041 (0)61 301 21 71
Fax 0041 (0)61 301 21 65
Email: info@roda-mot.ch

NIU, N-Series

Cenci Sport GmbH
Schmiedgasse 23, Webergässchen 4, CH-4125 Riehen 
Telefon: +41 61 641 46 46, E-Mail: info@cencisport.ch
www.cencisport.ch

Die Velowerkstatt ist in diesen Tagen trotzdem für Sie geöffnet und bringt Ihr 
Velo oder E-Bike wieder in Schuss, damit Sie mobil bleiben. 

Sind Sie noch auf der Suche nach Ihrem Velo oder haben Sie es bereits gefunden? 
Egal wie Ihre Antwort lautet. Bei Cenci Sport sind Sie auf jeden Fall richtig. 

Benötigt Ihr Velo eine Auffrischung oder eine Reparatur? Bringen Sie es vorbei, 
egal von welcher Marke.

Unser Sortiment reicht vom Kleinkindlaufrad bis hin zum Profi E-Bike, es hat für 
jeden etwas. 

Auf die neue Velosaison haben wir Cube Bikes für Sie in unser Sortiment aufge-
nommen. Cube wurde 1991 in Bayern gegründet und zeichnet sich durch design 
und schöne Velos aus. Sie bieten eine grosse Auswahl von Bikes, e-Bikes und 
Kindervelos an zu einem unschlagbaren Preis- und Leistungsverhältnis.  Aus Can-
yon wird Cylan. Ausser dem Namen hat sich an der Qualität und den Bikes nichts 
geändert. Individuelle Wünsche können wir mit den Marken Tour de Suisse und 
Cresta / Ibex erfüllen. Zusammen stellen wir ihr persönliches Bike zusammen und 
können «fast» alle Wünsche erfüllen. 

Natürlich führen wir für ihr Velo sämtliches Zubehör. Wir haben eine grosse Aus-
wahl an Beleuchtungen, welche Sie bequem via USB-Stecker aufladen können. 
Abus bietet nicht nur Schlösser an, sondern auch Velohelme. Zusammen mit Al-
pina führen wir ein grosses Velohelmsortiment. Damit auch die Kleinen ihren Helm 
lieben werden – haben wir eine fantasie und farbenfrohe Auswahl an Kinder- 
helmen. 

Unser Team, bestehend im Moment aus Patrick Lesiecki und Andy Cenci, stehen 
Ihnen für alle Fragen zu Ihrem Velo gerne zur Verfügung. 

Ihr Velo von Cenci Sport Riehen.

Werkstatt  
geöffnet

20% Rabatt auf alle Canyon Velos und E-Bikes



SOLIDARITÄT Gemeinde Riehen spendet 10’000 Franken

Nothilfe für die Flüchtlinge in Syrien
rz. Der Syrienkonflikt jährt sich zum 
zehnten Mal und hat ein nie dagewe-
senes Ausmass an Zerstörung er-
reicht: Über 11,7 Millionen Menschen 
benötigen humanitäre Hilfe, darunter 
mehr als fünf Millionen Kinder. In den 
vergangenen Wochen kam es zu der 
möglicherweise grössten Vertrei-
bungswelle in Syrien, die mindestens 
37’000 Kinder zur Flucht gezwungen 
hat. Mit jeder neuen Welle verschlech-
tert sich der medizinische Zustand 
der betroffenen Menschen. 

Gemäss einer Mitteilung der Ge-
meinde Riehen ist die Situation in den 
Flüchtlingslagern rund um die Stadt 
Idlib zurzeit besonders dramatisch. 
Täglich erreichen mehr Familien aus 
der umkämpften Stadt die Randge-
biete, aus denen sie nirgendwohin 
mehr fliehen können. Die Lager sind 
überfüllt und es fehlt an Nahrung, 
Wasser und Medikamenten. Die Hilfs-
organisation Save the Children ver-
sucht, den Menschen in dieser extrem 
schwierigen Situation zu helfen. Seit 
dem Ausbruch der Krise konnte Save 

the Children über zwei Millionen Kin-
der in Syrien mit Nothilfe erreichen. 
Dort leisten die Teams teilweise direkt 
vor Ort Nothilfe oder sie arbeiten ge-
meinsam mit lokalen Partnerorganisa-
tionen. Die derzeitigen Hilfsleistungen 
der Non-Profit-Organisation umfassen 
neben den Nothilfemassnahmen den 
Betrieb von kinderfreundlichen Räu-
men, die den Kindern sichere Aufent-
haltsorte bieten, in denen sie lernen, 
spielen und das Erlebte verarbeiten 
können. In temporären Klassenzim-
mern wird entsprechender Unterricht 
angeboten. 

Im Bereich der Gesundheitsversor-
gung werden Gesundheitszentren be-
trieben, in denen Kinder und ihre Fa-
milien medizinische Notversorgung 
erhalten. Zudem werden Essensratio-
nen, Notfallnahrung und Wasserka-
nister an ankommende Flüchtlingsfa-
milien verteilt. 

Angesichts dieser Situation betei-
ligt sich die Gemeinde Riehen mit 
10’000 Franken an der Nothilfe von 
Save the Children in Syrien.

Reklameteil

Tertianum Momente – Ein Besuch der guten Seele

Die Tertianum Residenz St. Jakob-Park ist stolz auf 
langjährige und zuverlässige Mitarbeiter, welche das 
Haus und die Gäste in- und auswendig kennen. Diese 
sind vor allem im hauseigenen Team der Hauswirt-
schaft unverzichtbar. Die Damen organisieren ganz 
nach dem individuellen Wunsch des Gastes die wö-
chentliche Reinigung des Appartements und gehen 
gerne auf spezielle Vorlieben ein. Die Gäste schätzen 
die Tatsache, dass es immer die gleiche Mitarbeiterin 
ist, welche an der Tür klopft und sich mit einem Lä-
cheln an das Säubern macht. Schliesslich erfordert es 
ein hohes Mass an gegenseitigem Vertrauen, die pri-

vaten Räumlichkeiten zu öffnen und zu betreten. Als 
besonders darf die dadurch entstehende zwischen-
menschliche Beziehung und Sicherheit bezeichnet 
werden, welche sich so über die Jahre aufbaut. Dan-
kend werden auch zusätzliche Dienstleistungen ange-
nommen. Gerne geben die Gäste dann ihre Habselig-
keiten in die liebevollen Hände der Damen, welche 
sich gewissenhaft um alles kümmern, was ihnen an-
vertraut wird. 
Eine Mitarbeiterin beschreibt «Ich richte alles so her, 
wie ich es selber gerne vorfinden würde». Ihre Kolle-
gin hat einen anderen, nicht minderen Richtwert für 
die Qualität ihrer Arbeit. «Ich möchte es genauso per-
fekt erledigen, wie es der Gast selber machen würde.» 
Beide selbstgelegten Ansprüche der Mitarbeiter sind 
hoch. Die ehrliche Herzlichkeit und das exklusive Mass 
an Qualität und Flexibilität spüren und schätzen die 
Gäste der Residenz. 
Die Mitarbeiter der Hauswirtschaft sind kompetent 
und bringen unter anderem Erfahrung aus der Hotel-
lerie mit. Dienstleistung und Service sind ähnelnd 
dem eines Hotels aber im Gegensatz zum oft unper-
sönlichen Hotelzimmer sind die Gäste in den Apparte-
ments geschätzt mit aller Individualität. Ein wesent-
licher Unterschied ist die Zeit, welche die Damen für 
ihre Gäste frei zur Verfügung haben. 
Um dem ganz besonderen und anspruchsvollen Gäs-
teklientel jederzeit gerecht werden zu können, finden 
regelmässige Schulungen statt. Diese geben allen Be-
teiligten Sicherheit und ein gemeinsames Verständnis 
füreinander. Auf die Frage «Was ist Ihr Höhepunkt am 
Tag?», antworten alle Damen mit einem Lächeln. 
«Wenn ich die Freude und Dankbarkeit bei den Gästen 
sehe, manchmal geht es nur um Kleinigkeiten, fühle 
ich mich richtig gut.»

Überzeugen Sie sich gerne persönlich von den Ange-
boten und Dienstleistungen des Hauses.

Die Tertianum Residenz St. Jakob-Park lädt Sie herz-
lich ein zum Kennenlernen bei einer Besichtigung und 
zum «Probewohnen» in einem der sieben möblierten 
Ferienappartements. 

Tertianum AG · Residenz St. Jakob-Park
St. Jakobs-Strasse 395 · 4052 Basel
Telefon 061 315 16 16
stjakobpark@tertianum.ch
www.stjakobpark.tertianum.ch

JAHE Der Riehener Verein bietet in vielen Bereichen Unterstützung an

Vom Einkaufen bis zum Hundespaziergang
rz. Der Verein Jahe (Jung und Alt 
hälfe enand) steht als sozialer Verein 
der Nachbarschaftshilfe den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der Ge-
meinden Riehen und Bettingen zur 
Verfügung – gerade in dieser ausser
ordentlichen Zeit. Wer nicht selber ein-
kaufen kann oder möchte, dem kann 
Jahe eine Helferin oder einen Helfer 
vermitteln, um Lebensmittel und Me-
dikamente zu besorgen. Die Helfer 
übernehmen auch Hundespaziergänge.

Trotz der einschneidenden Mass-
nahmen des Bundesrats ist die Grund-
versorgung der Bevölkerung zwar  
sichergestellt, deren psychosoziale Be-
dürfnisse hingegen werden vernach-
lässigt. Die direkten sozialen Kontakte 
sind auf Eis gelegt: Sämtliche öffentli-
chen und privaten Veranstaltungen 
finden nicht statt, auch die Bibliothe-
ken sind geschlossen. Die Senioren in 
den Pflegeheimen dürfen keine Besu-
che mehr erhalten und die Gefahr der 
Vereinsamung besteht. Der Verein Jahe 
stellt zusätzlich folgende Angebote zur 
Verfügung: Telefongespräche führen, 
Briefe oder E-Mails schreiben, Blumen 
vor die Türe stellen, Bücher vorlesen, 
Spiele ausleihen und vieles mehr. 

Weitere Ideen und Vorschläge sind 
jederzeit willkommen. So wie auch 
neue Helferinnen und Helfer. Vielleicht 
entstehen Kontakte sowie neue positive 

Gewohnheiten oder Verhalten, die auch 
nach der Corona-Krise bestehen blei-
ben. Wer Hilfe benötigt oder Unterstüt-
zung anbietet, kann sich direkt an Jahe 

wenden (Baselstrasse 44, Riehen, Tel. 
061 641 29 27, info@jahe-riehen.ch). 
Weitere Informationen sind unter 
www.jahe-riehen.ch abrufbar.

Die geplante Mitgliederversammlung 
des Vereins Jahe (Jung und Alt hälfe 
enand) vom Montag, 4. Mai, ist abge-
sagt.

BÜRGERGEMEINDE

Aufnahme in das Bürgerrecht 
der Gemeinde Riehen

Der Regierungsrat hat gemäss § 17 des 
Bürgerrechtsgesetzes vom 29. April 
1992 die Aufnahme der nachverzeich-
neten vier Personen (zwei Gesuche) in 
das Bürgerrecht der Gemeinde Riehen 
bestätigt, unter gleichzeitiger Verlei-
hung des Kantonsbürgerrechts:

Oechsle, Corinna Margarethe, deut-
sche Staatsangehörige mit ihrem Ehe-
mann, Oechsle, Hans Hermann, deut-
scher Staatsangehöriger und das Kind, 
Pickel, Sharon Anana, deutsche 
Staatsangehörige; Yilmaz, Selin, türki-
sche Staatsangehörige.

Zudem hat der Regierungsrat gemäss 
§  3 des Bürgerrechtsgesetzes die Auf-
nahme der nachverzeichneten zehn 
Personen (vier Gesuche) in das Bür
gerrecht der Gemeinde Riehen bestä-
tigt, unter gleichzeitiger Verleihung 
des Kantonsbürgerrechts:

Collins, Nadine Rita, deutsche Staats-
angehörige mit ihrem Ehemann, Col-
lins, Michael Joseph, irischer Staats
angehöriger und die Kinder, Collins, 
Seán Michael, Collins, Róisín Mary, 
Collins, Áine Maeve, irische und deut-
sche Staatsangehörige; Kost, Christoph 
Josef, deutscher Staatsangehöriger mit 
seiner Ehefrau, Kost, Christine Elisa-
beth, deutsche Staatsangehörige; Stein-
weg, Rebecca Klara, deutsche Staats
angehörige; Türp, Jens Christoph, 
deutscher Staatsangehöriger und das 
Kind, Türp, Paulina Leticia, sloweni-
sche Staatsangehörige.

Die Aufnahmen sind am 10. März 2020 
im Regierungsrat erfolgt.

Christian Heim, Bürgerratsschreiber
Barbara Schüpbach-Guggenbühl, 
Staatsschreiberin

LESERBRIEFE

Positive Energie in 
Leben und Kunst
Anušhka Götz, deren Ölbilder und 
Aquarelle vom 22. Februar bis 7. März 
in der Riehener Galerie Monfregola zu 
sehen waren, ist eine Persönlichkeit 
mit ausserordentlichen Gaben und 
Kraftreserven. Trotz ihres angeschla-
genen Gesundheitszustands mobili-
siert sie immer wieder positive Ener-
gie, die sie für ihre Malkunst einsetzt. 
Die Künstlerin besitzt die Gabe, den 
eigenen Gefühlszustand sowie seeli-
sche Stimmungen in ihren Bildern 
und deren einmaliger Farbigkeit zum 
Ausdruck zu bringen. Anušhka Götz 
sagt öfters: «Nutze deine Energie für 
die eigenen Träume, anstatt sie zur 
Erfüllung fremder Erwartungen zu 
verschwenden. Das Leben ist ein 
Abenteuer, man wird immer neue Sei-
ten entdecken. Niemand weiss, was in 
ihm steckt, wenn er es nicht versucht!»

Auch Anušhka Götz‘ natürliches 
Talent für Freundschaft ist erwäh-
nenswert. Sie versteht es, innert kür-
zester Zeit eine Brücke zwischen noch 
fast unbekannten Personen zu schla-
gen, die sie mit ihrer warmen herzli-
chen Ausstrahlung verzaubert. Die 
Beziehungen zwischen den Men-
schen, die auch Thema ihrer Kunst 
sind, ziehen sich wie ein roter Faden 
durch das Leben der Künstlerin.

Gar ein Verein rief die Künstlerin 
im Februar ins Leben. Der «Freundes-
kreis Kunstwerke Anušhka Götz» ver-
waltet ihre Werke und bringt Men-
schen zusammen, die Freude an Kunst 
haben. Kunst als Mittel, das zum Er-
reichen des Weltfriedens nötig ist. 
Kunst statt Waffen. Bleibe uns in die-
sem Sinn noch lange erhalten, 
Anušhka, du bist für uns ein Vorbild!

Jaap Roest, Riehen

Promotion

Neu: Hauslieferung
Die aktuelle Situation erfordert neue 
Lösungen. Unsere Fachgeschäfte sind 
weiter geöffnet. Mit Markierungen am 
Boden können wir gewähren, dass die 
Abstände zwischen den Kunden einge-
halten werden. Für Kunden, die nicht 
mobil sind, bieten wir neu einen Haus-
lieferdienst. Informationen über das 
Sortiment stehen auf unserer Webseite 
www.goldwurst.ch. Die Minimalbe-
stellmenge beträgt 100 Franken, der 
Beitrag an die Lieferkosten 10 Franken.

Christoph Jenzer, 
Jenzer Fleisch + Feinkost

Von Jahe vermittelte Helferinnen und Helfer besorgen für andere Personen unter anderem den Einkauf.� Foto: zVg

Promotion

Ein Rachefeldzug gegen Zürich
«5 % – Rache an Zürich» heisst das 
Erstlingswerk von Matthias Merdan, 
das soeben im Friedrich Reinhardt 
Verlag erschienen ist. Die Rächerin, 
Fiona Rosenwiler, auch Rosi genannt, 
fährt mit schmutzigen Bomben auf: 
Sie fordert innerhalb von 24 Stunden 
von der Stadt eine Milliarde Franken 
– fünf Prozent des geschätzten Werte-
verlusts, sollten die Bomben explodie-
ren. Ein spannender Wettlauf zwi-
schen der ehemaligen linksradikalen 
Bankerin und Zürich beginnt. Zentral 
bei diesem Wettlauf sind die Fragen: 
Handelt sie alleine, so wie sie behaup-
tet? Gibt es die Bomben überhaupt 
oder ist es nur ein Bluff? Kann Zürich 
so viel Geld in 24 Stunden auftreiben?

Der Krimi «5 % – Rache an Zürich» 
thematisiert auf eine anschauliche 
Weise Machtverhältnisse und politi-
sche Begebenheiten. Wer sich für Po-
litik interessiert und von einer mit 
Kraftausdrücken gespickten Sprache 
nicht abgeschreckt ist, wird vom Buch 
begeistert sein. Dieses überzeugt mit 
aktuellen Themen und interessanten 
Handlungssträngen.

� Pascale Flury

Matthias Merdan: «5 % – Rache an 
Zürich». 320 Seiten, kartoniert. ISBN 
978-3-7245-2412-0. Preis: Fr. 19.80.–. 
Erhältlich im Buchhandel oder unter 
www.reinhardt.ch
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Adresse: Nada Krušlin Burkhardt, Schäferstrasse 80, 4125 Riehen 
 
Tel +41 76 532 20 12, www.pipiza.ch, nada@pipiza.ch 
 

Pipiza, ein Riehener Label für Baby und Kinderaccessoires! In Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Roten Kreuz Basel, werden die wunderschönen Kreati-
onen von Hand hergestellt. Neben Nuscheli, Windeltaschen, Halstücher etc. gibt's 
auch das schweizweit einzigartige Nuscheli ABO! www.pipiza.ch

Nada Krušlin Burkhardt
Schäferstrasse 80, 4125 Riehen
Tel +41 76 532 20 12
www.pipiza.ch
nada@pipiza.ch

 
 
 
Adresse: Nada Krušlin Burkhardt, Schäferstrasse 80, 4125 Riehen 
 
Tel +41 76 532 20 12, www.pipiza.ch, nada@pipiza.ch 
 

FRISCHE KOSMETIK
Die Phytotherapeutin Daniela Thüring zeigt in „Frische 
Kosmetik“, wie Haut und Haar ohne giftige Zusatzstoffe und 
ohne chemische Konservierungsmittel mit selbstgemachten 
Kosmetikprodukten gepflegt werden können.

200 Seiten | Kartoniert
CHF 19.80 | EUR 19.80
ISBN 978-3-7245-2181-5

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

MODE FRÜHLING SOMMER
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Slow Fashion in Riehen ! 

Ihr Lieben

Kommt gut durch diese turbulente Zeit.

Von Herzen

Karin Caillat

www.novita-schweiz.ch



Besuchsstopp im 
Adullam beschlossen
rz. Von der Ausbreitung des Coronavi-
rus ist auch die Adullam-Stiftung be-
troffen. Im Hinblick auf die zu erwar-
tende steigende Anzahl an Patienten 
hat das Adullam-Spital laut einer Mit-
teilung am Standort Basel eine Isolati-
onsstation mit vorerst zehn Betten 
eingerichtet. Auch am Standort Rie-
hen sind einige Einzelzimmer für die 
allfällige separierte Behandlung von 
Corona-Patienten reserviert. 

Zum Schutz ihrer meist hochbe-
tagten Patienten und Bewohner hat 
sich die Adullam-Stiftung für einen 
generellen Besuchsstopp (Spital und 
Pflegezentren) an den beiden Stand-
orten Basel und Riehen entschieden.

Mein Corona-Alltag – 
meine Hilfeleistung
rz. Die Einschränkungen im Zusam-
menhang mit der Corona-Epidemie 
sind seit der Einführung der ausseror-
dentlichen Lage durch den Bundesrat 
am Montag markant. Das öffentliche 
Leben kommt zum Stillstand, die Res-
taurants sind geschlossen, alle Ver-
einsaktivitäten und Anlässe abgesagt. 

Wie erleben Sie Ihren neuen All-
tag, wie mussten Sie sich neu orga-
nisieren, welche Einschränkungen 
machen Ihnen zu schaffen, wie nut-
zen Sie die neu gewonnene Zeit? 
Schildern Sie uns Ihre persönlichen 
«Corona»-Erfahrungen in einem 
Beitrag (max. 2500 Zeichen; Stich-
wort «Mein Corona-Alltag»). 

Bieten Sie auf privater Ebene  
ehrenamtlich Hilfeleistungen für 
Bedürftige oder für Personen an, die 
ihre Besorgungen nicht selbststän-
dig erledigen können? Wir danken 
Ihnen dafür und publizieren Ihren 
Kontakt gerne kostenfrei in den 
nächsten Ausgaben. Schreiben Sie 
uns eine E-Mail mit Ihrem Ange-
bot, Ihrem Beitrag und Bildern an: 
redaktion@riehener-zeitung.ch.

An der bilingualen Ganztagesschule der 
academia International School wird der 
zweisprachige Unterricht auf Deutsch 
und Englisch nach dem Immersionsprin-
zip gelehrt: Vom Kindergarten bis Ende 
der Sekundarstufe unterrichten mutter-
sprachliche Lehrkräfte je zur Hälfte auf 
Deutsch und auf Englisch. 

Viele Möglichkeiten 
dank zweier Lehrpläne   
An der Bilingual School werden sowohl die 
Vorgaben des Cambridge-Lehrplans wie auch 
des Deutschweizer Lehrplans 21 erfüllt. Damit 
ist ein Schulwechsel jederzeit möglich. Die bi-
linguale Sekundarschule bereitet Schülerinnen 

Publireportage

Mit zweisprachigem Unterricht 
in die globalisierte Zukunft.

und Schüler auf den Einstieg in das englisch-
sprachige Gymnasium der academia vor, 
das mit dem Abschluss der Internationalen 
A-Levels den Zugang zu Schweizer wie auch 
internationale Universitäten ermöglicht. Eben-
so steht den Schülerinnen und Schülern eine 
weiterführende, öffentliche Schule oder Aus-
bildung offen.

Fit für die globalisierte Zukunft
Die Vorteile einer bilingualen Schulbildung 
sind vielfältiger Natur. Eine vertiefte zwei-
sprachige Ausbildung entspricht nicht nur dem 
Geist einer globalisierten Zukunft und der op-
timalen schulischen Ausbildung des 21. Jahr-
hunderts. Das Aufwachsen in der bilingualen 

Lernumgebung fördert zudem kooperatives 
und kreatives Denken sowie die kommunika-
tive Sozialkompetenz. Die Kinder und Jugend-
lichen sind somit in der Lage, nach kurzer Zeit 
mehr als eine Sprache flüssig und auf über-
durchschnittlich hohem Niveau zu sprechen.

Förderung von Toleranz 
und Selbstvertrauen
Gleichzeitig werden sowohl im akademi-
schen Umfeld wie auch im Freizeitprogramm 
der Schule Verständnis, Toleranz und die 
Gemeinsamkeiten zwischen Menschen ver-
schiedener Kulturen gefördert. Dies fördert 
nicht nur das Selbstvertrauen der Schüler- 
innen und Schüler, sondern auch ihre spätere 
berufliche Weiterentwicklung. 

Die academia Bilingual School befindet sich 
an der Bonergasse (Schifferhaus) in Basel. In 
Küsnacht ZH betreibt die academia Group eine 
weitere bilinguale Tagesschule unter dem Na-
men Terra Nova.  

Informationsanlass:
Der nächste Informationsanlass in Basel 
findet am Dienstag, 10. März 2020 um 
18 Uhr und das nächste Open House am 
Donnerstag, 19. März 2020 von 15 – 18 
Uhr (ebenfalls in Basel) statt. 

Anmeldung unter:
aisbilingual@academia-group.ch
www.academia-international.ch

Beratungsgespräch:
Für ein persönliches Beratungsgespräch 
oder eine individuelle Schulbesichtigung 
kontaktieren Sie unseren Schulleiter: 
 
Jarrod Brauer: 
jarrod.brauer@academia-group.ch 
oder per Telefon 058 440 91 00 

academia Bilingual School Basel 
Bonergasse 75
4057 Basel

Bilingual
Lieblingssprache?

Besorgungsdienst des 
Roten Kreuzes
rz. Immer mehr Personen, vor allem 
ältere Menschen, begeben sich zurzeit 
in Selbstisolation. Insbesondere Per-
sonen mit erhöhtem Risiko für einen 
schweren Covid-19-Krankheitsver-
lauf sollten den Kontakt zu anderen 
Menschen rigoros vermeiden. Wer 
keine Verwandten, Freunde oder Nach-
barn aufbieten kann, um die Nah-
rungsmittel oder andere Artikel des 
täglichen Bedarfs vorbeizubringen, 
ist darum auf externe Hilfe angewie-
sen. Ab sofort öffnet das Rote Kreuz 
Basel den Quarantäne-Besorgungs-
dienst auch für Personen in Selbstiso-
lation im Kanton Basel-Stadt.

Wie das Rote Kreuz Basel in einem 
Communiqué schreibt, sehe es seinen 
Dienst als Ergänzung zu den zivil
gesellschaftlichen Hilfsaktionen, die 
mehrheitlich über soziale Medien or-
ganisiert werden. Insbesondere ältere 
Personen seien auf einen Service an-
gewiesen, der via Telefon kontaktiert 
werden könne.

Und so funktioniert der Dienst des 
Roten Kreuzes: Der Besorgungsdienst 
ist auschliesslich für Personen ge-
dacht, die sich nicht anderweitig mit 
Verwandten oder Freunden organi-
sieren können. Anfragen nimmt das 
Rote Kreuz Basel per E-Mail, SMS oder 
Telefon entgegen. Das Rote Kreuz ver-
mittelt daraufhin einen Freiwilligen 
oder eine Freiwillige in der Nähe. Alles 
Weitere regeln die Freiwilligen direkt 
mit den Quarantänebetroffenen per 
Telefon. Es kommt zu keiner Zeit zu 
direktem Kontakt. Besorgungen wer-
den vor der Haus- oder Wohnungstür 
deponiert und die Vergütung der Aus-
lagen erfolgt, wenn immer möglich, 
elektronisch (über Bezahl-App oder 
E-Banking).

Anfragen werden per Telefon unter 
061 319 56 56 (Montag–Freitag, 8–12 
Uhr), per E-Mail (info@srk-basel.ch) 
oder per SMS (076 601 29 72, nur Text-
nachrichten, keine Anrufe) entgegen-
genommen. Ein wichtiger Hinweis: 
Bitte den Service nur aufbieten, wenn 
keine andere Möglichkeit besteht, Un-
terstützung zu erhalten.

Empfehlung des Bundesrates:
Bleiben Sie zu Hause, insbesondere, wenn Sie alt oder krank sind. 
Es sei denn, Sie müssen zur Arbeit gehen und können nicht von zu Hause aus arbeiten; 

es sei denn, Sie müssen zum Arzt oder zur Apotheke gehen; 

es sei denn, Sie müssen Lebensmittel einkaufen oder jemandem helfen.

Der Bundesrat und die Schweiz zählen auf Sie!

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

Gründlich  
Hände waschen.

Aktualisiert am 5.3.2020

www.bag-coronavirus.ch

WEITERHIN WICHTIG:

Hände schütteln  
vermeiden.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.

Bei Fieber und Husten 
zu Hause bleiben.

Nur nach telefonischer Anmeldung  
in Arztpraxis oder Notfallstation. 

Abstand halten.
Zum Beispiel:

• Ältere Menschen durch genügend  
Abstand schützen.

• Beim Anstehen Abstand halten.

• Bei Sitzungen Abstand halten.

NEU

Scan for translationScan for translation
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Die Natur blüht auf und kennt keine Krisen
lov. Wir sind in diesen Wochen derart mit einem einzigen Thema beschäftigt, dass uns womöglich entgangen ist, 
dass sich der Frühling momentan von seiner besten Seite zeigt – obwohl er astronomisch erst heute begonnen hat. 
Es ist also nicht verboten, sich an Krokussen, Winterlingen und anderen Blumen zu erfreuen … � Fotos: Zoo Basel
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RingKombi 

Werben Sie strategisch –  
 werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich ob Sie im Lokalen,  
also direkt vor der Haustür – oder rings um Basel werben möchten.  
Mit dem RingKombi erhalten Sie eine Auflage von über 100’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 4.49
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  
Haushalts - 

abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.

Der Pocket-Begleiter für Basler und  
Touristen. Alle Veranstaltungen in Basel 
und Umgebung auf einen Blick.

Auflage: 10 000 Exemplare

Erscheinung: 14-täglich

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Basler Lifestyle-Magazin  
für die ganze Region.

Auflage: 206 800 Exemplare

Erscheinung: 3 x jährlich 
 Frühling/Herbst/Winter

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Magazin der Quartier vereine  
Breite-Lehenmatt und St. Alban-Gellert.

Auflage: 13 000 Exemplare

Erscheinung: 4 x jährlich
Alle Haushalte in den Gebieten Breite, Lehenmatt, St. Alban und Gellert  
einschliesslich Briefkästen mit «Stopp – Keine Werbung»-Klebern

Inserate:  quartierkurier@reinhardt.ch 
 Tel. 079 374 20 04

BASEL.COM

BASEL 
LIVE.

CITY-INFO & EVENTS 16.10.– 31.10.2018.

BASEL.COM

BASEL
LIVE.
CITY-INFO & EVENTS 16. – 31.07.2018.

IM FLUSSIM FLUSS
FeFestivaltival

––––

Unterstützung von

_RingKombi 
1 Inserat für die Agglomeration

100 000
EXEMPLARE

 

Wir beraten Sie gerne: inserate@reinhardt.ch oder Tel. 061 645 10 00

 _ SECHS AMTLICHE  
PUBLIKATIONSORGANE

 _ 100% HAUSHALTSABDECKUNG 

 _ GROSSE VERANKERUNG BEI  
LESERN UND INSERENTEN

 _ DIE EINZIGE KOMBI  
MIT RIEHEN  
UND BETTINGEN

ÜBER

BIRSIGTAL-BOTE
AMTLICHER ANZEIGER

FÜR DAS BIRSIGTAL

BASEL LIVE.
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SCHACH SMM-Start vertagt und erfolgreiche Senioren-Team-WM

Schach-Meisterschaft verzögert sich
rs. Auch der Beginn der Schweizeri-
schen Mannschaftsmeisterschaft im 
Schach (SMM) verzögert sich aufgrund 
der Corona-Krise. Die Nationalliga A 
hätte am kommenden Wochenende 
ihre erste Runde gespielt. Der Schwei-
zerische Schachbund hat bisher die 
ersten drei NLA-Spieltage, also auch 
jene vom 18. und 19. April, abgesagt.

Die Schachgesellschaft Riehen 
wäre mit unverändertem Kader als 
knapp punktestärkstes Team in die 
Nationalliga-A-Saison gestartet. Der 
amtierende Vizemeister strebt nach 
neun Podestplätzen seit 2009 nun 
endlich den ersten Meistertitel der 
Klubgeschichte an. Die besten vier 
Teams trennen im ELO-Punkteschnitt 
ihrer zehn besten Kaderspieler aller-
dings nur wenige Punkte: 1. SG Riehen 
(2469), 2. Luzern (2453), 3. Genève 
2452, 4. SG Zürich (2451). Titelvertei-
diger ist Genève, Vorjahresdritter Lu-
zern. Wann die Meisterschaft starten 
kann, ist noch offen.

Abgesagt wurde ausserdem die 
Schlussrunde der Schweizerischen 
Gruppenmeisterschaft (SGM). Dort ist 
die SG Riehen in der obersten Spiel-
klasse, der 1. Bundesliga, ebenfalls 
vertreten. Das Team braucht dabei im 
letzten Spiel gegen Bodan Kreuzlin-
gen zwei Einzelpunkte, um den Klas-
senerhalt ganz sicher zu schaffen.

Einen Erfolg durfte der SGR-Ver-
einspräsident Ruedi Staechelin feiern. 
Er war Mitglied des Schweizer Ü65-
Nationalteams, das vom 6. bis 12. 
März in Prag an der Senioren-Mann-
schafts-Weltmeisterschaft teilnahm. 
Die Schweiz belegte unter 51 Teams 
den guten 17. Schlussrang. Zusammen 
mit dem spielstärksten Schweizer  
Andreas Huss war Staechelin mit 3,5 
Punkten aus sechs Partien bester Punk-
tesammler seines Teams. Er schlug 
dabei im Match gegen die Turnier-
Nummer 3 Tschechien mit Schwarz 
den deutlich besser klassierten Inter-
nationalen Meister Petr Spacek. Mit 
England (Nummer 14) schlug die 
Schweiz, die auf Platz 25 gesetzt war, 
einen klar stärker besetzten Gegner.

FUSSBALL Nordwestschweizer Verband plant Szenario in vier Varianten

Die Hoffnung auf Weiterführung lebt noch
rs. Auch im Fussball steht der Spielbe-
trieb in der Schweiz derzeit still. Im 
Gegensatz zu den nationalen Verbän-
den in anderen Spielsportarten – wie 
Volleyball, Handball, Basketball, Uni-
hockey oder Eishockey – hält man 
sich im Fussball eine mögliche Wei-
terführung der Meisterschaften und 
Cupwettbewerbe aber ausdrücklich 
noch offen.

Szenarium in vier Varianten
Der Fussballverband Nordwest-

schweiz (FVNWS), der den Beginn des 
Spielbetriebs für die Rückrunde ei-
gentlich auf das vergangene Wochen-
ende terminiert gehabt hatte, rechnet 
derzeit in vier möglichen Szenarien, 
wobei die «Variante 100 %» mit der 
vollständige Nachholung aller Meis-
terschafts-, Nachtrags- und Cupspiele 

der Saison 2019/20 in kürzerer Zeit 
eigentlich bereits jetzt schon so gut 
wie ausgeschlossen werden kann, wie 
FVNWS-Präsident Daniel Schaub auf 
Anfrage erklärt. Die «Variante 50 %» 
rechnet mit einer Halbierung des 
Meisterschaftspensums durch die 
Austragung von Final- und Abstiegs-
runden ab 2. Liga Regional bis 4. Liga, 
Senioren Meister und Promotion so-
wie Frauen 3. und 4. Liga. In der 5. Liga, 
bei den Senioren Regional und in allen 
Nachwuchskategorien würden Auf- 
und Abstieg für die Saison 2019/20 
ausgesetzt und es würde dort eine 
Frühjahrsrunde in kleineren Gruppen 
gespielt. Die «Variante 10 %» – daran 
arbeite man nun prioritär, so Schaub 
– sähe die Beendigung des Basler-
Cup-Wettbewerbs vor (Viertelfinals ab 
15. Mai, Finaltage vom 12. bis 14. Juni). 

Die «Variante 0%» bedeutet Abbruch 
und Annullierung der gesamten Sai-
son 2019/20 in Meisterschaft und Cup. 
In diesem schlechtesten Fall würden 
die Teilnehmenden für den nächsten 
Schweizer-Cup-Wettbewerb aufgrund 
der Vorrundenranglisten der Meister-
schaft 2019/20 bestimmt.

Doppel-Aufstieg in Gefahr
Der FC Amicitia nimmt derzeit mit 

22 Teams am Meisterschaftbetrieb 
teil und bangt um die Früchte einer 
bisher ausserordentlich erfolgreichen 
Saison. Der FC Amicitia I führt die 
Tabelle seiner Drittligagruppe mit sie-
ben Punkten Vorsprung an und war 
bisher auf gutem Weg zum direkten 
Wiederaufstieg in die 2. Liga Regional. 
Der FC Amicitia II führt seine Viert
ligagruppe mit fünf Punkten Vor-
sprung an und wäre ebenfalls auf 
bestem Weg zur direkten Rückkehr in 
die 3. Liga. Ausserdem steht der FC 
Amicitia im Basler-Cup der Männer 
bereits in den Viertelfinals. Der Bas-
ler-Cup-Sieger qualifiziert sich für  
die erste Hauptrunde des Schweizer-
Cups der folgenden Saison.

Der Basler Cup wird insgesamt in 
neun Kategorien gespielt, nebst den 
Männern auch bei den Senioren, Juni-
oren, Frauen und Juniorinnen. Insge-
samt sind dabei noch 60 Teams aus 
32 Vereinen im Wettbewerb.

Bei den Junioren und den Senioren 
Regional werden separate Herbst- 
und Frühlingsrunden gespielt – die 
Herbstrunden sind abgeschlossen und 
die Frühlingsrunden hängen resultat-
mässig nicht mit den Herbstrunden 
zusammen. Bei den Junioren ist der 
FC Amicitia derzeit mit den A-Junio-
ren in der Meisterklasse vertreten 
(Junior League A), bei den B-, C- und 
D-Junioren in der Promotion.

Derzeit sind die Sportanlagen in 
Riehen geschlossen. Damit ruht auch 
der Trainingsbetrieb beim FC Amici-
tia und beim FC Riehen. Der FC Rie-
hen nimmt nur noch mit einem Klein-
feldteam bei den Senioren 50+/7 am 
Meisterschaftsbetrieb teil.

SPIELBETRIEB Unihockey-, Basketball-, Handball- und Volleyballverband beenden Meisterschaften

Die Bälle rollen nicht mehr weiter
rs. Ende vergangener Woche wurde 
entschieden, dass die regionalen 
Meisterschaften im Unihockey, im 
Basketball, im Handball und im Vol-
leyball per sofort beendet sind. Davon 
betroffen sind zehn Unihockey-Teams 
des UHC Riehen, acht Basketball-
Teams des CVJM Riehen, das Viert-
liga-Männerteam von Handball Rie-
hen, zwölf Volleyballteams des KTV 
Riehen sowie ein Volleyballteam des 
TV Riehen.

Basketballsaison beendet
Der Basketballverband Nordwest-

schweiz (BVN) hat bereits am Don-
nerstag vergangener Woche auf den 
Entschluss des nationalen Verbandes 
reagiert, der den nationalen Spiel
betrieb bis auf Weiteres ausgesetzt 
hatte, und erklärt in einem Schreiben 
an alle BVN-Vereine: «Aufgrund der 
aktuellen Situation ist die Fortfüh-
rung der Meisterschaft in den Ligen 
des Basketballverbandes Nordwest-
schweiz nicht vertret- und verant-
wortbar. Daher hat sich der Vorstand 
dazu entschlossen, per sofort den 
Meisterschaftsbetrieb für die Saison 
2019/20 einzustellen. Aus logistischen 
und terminlichen Gründen ist es lei-
der nicht möglich, die Meisterschaft 
auszusetzen und sie zu einem späte-
ren Zeitpunkt fortzuführen.» Der Ent-
scheid trat noch vor dem vergangenen 
Wochenende in Kraft und betrifft alle 
BVN-Ligen inklusive Nachwuchstur-
niere und Cupspiele. Die Männer des 
CVJM Riehen waren mit ihrem Zweit-
ligateam noch im BVN-Regionalcup 
vertreten.

Am Datum vom 18. Juni 2020 für 
die nächste Delegiertenversammlung 
hält der BVN vorläufig fest. Ob die 
BVN-Vereine ihren Trainingsbetrieb 
aufrechterhalten und ob Vereinsak
tivitäten stattfinden, überlässt der 
BVN den Vereinen. Dies liege auch in 
der Verantwortung der Vereine, die 
sich in ihrem Tun an die Rahmenbe-
dingungen der kantonalen Bestim-
mungen zu halten hätten. Der CVJM 

Riehen, der über acht Teams verfügt, 
hat den Trainingsbetrieb bereits ein-
gestellt. Die Gemeinde Riehen hat in-
zwischen ihre Turnhallen und Sport-
anlagen geschlossen.

«Corona – Unihockey 1:0»
«Game over. Ein ungleiches Duell 

entscheidet die Saison. Das Coronavi-
rus zwingt Swiss Unihockey, die Spiele 
einzustellen. Dieser Entscheid trägt 
dazu bei, die gesundheitlichen Risi-
ken zu verringern.» Diese Worte sind 
auf der Homepage des Schweizeri-
schen Unihockeyverbandes zu lesen.

Am Donnerstag vergangener Wo-
che wurde entschieden, den Spielbe-
trieb in der ganzen Schweiz per Frei-
tag, 13. März, endgültig abzubrechen. 
Swiss Unihockey schrieb dazu in  
einer Mitteilung vom Donnerstag ver-
gangener Woche: «Die jüngsten Ent-
wicklungen rund um das Coronavirus 
und die damit verbundenen gesund-
heitlichen Risiken verunmöglichen 
das Weiterführen der Meisterschaft. 
Deshalb wird der Spielbetrieb per 
morgen Freitag in allen Ligen und 
Kategorien eingestellt. Insbesondere 
das am Mittwoch ausgesprochene 
Veranstaltungsverbot im Kanton Tes-
sin und die in diversen Kantonen 
verschärften Regelungen führten zu 

diesem Entscheid am Donnerstag-
abend. Einen Schweizer Meister wird 
es somit in dieser Saison nicht geben. 
Für sämtliche Auf- und Abstiegsfra-
gen werden mögliche Handlungsop
tionen durch die Taskforce von Swiss 
Unihockey in Einbezug der zuständi-
gen Gremien erarbeitet.»

Im Unihockey werden alle Ligen 
vom nationalen Verband aus organi-
siert, auch die Gruppen der Regional-
ligen. Am vergangenen Wochenende 
wären sechs der insgesamt zehn Teams 
des UHC Riehen an Meisterschafts-
spieltagen im Einsatz gestanden.

Volleybasel stoppt 
Meisterschaft
Am Freitag vergangener Woche 

hat der regionale Volleyballverband 
Volleybasel bekannt gegeben, dass per 
13. März die regionale Volleyball-
meisterschaft gestoppt sei. Dieser Ent-
scheid umfasste alle Spiele der Frauen 
und Männer ab 2. Liga bis 5. Liga, die 
Juniorinnen und Junioren U13 bis  
U23 und die Jugendspiele Kidsvolley 
sowie ebenfalls die Spiele der Easy 
League. Davon betroffen waren 11 der 
12 Teams des KTV Riehen sowie das 
Easy-League-Team der Volleyballerin-
nen des TV Riehen (VBTVR). Der Ent-
scheid sei erfolgt aufgrund der sich 

laufend verschärfenden Situation rund 
um die Coronavirus-Pandemie, der 
Kommunikation des BAG beziehungs-
weise des Bundesrates, der Absage der 
Nachwuchs-Schweizermeisterschaften 
seitens des Schweizerischen Volley-
ballverbandes und auch der ersten  
Coronavirusfälle in der Region, wel-
che direkt den Meisterschaftsbetrieb 
beeinflusst hätten, schreibt Volleyba-
sel in einer Mitteilung. Über das wei-
tere Vorgehen und die Auswirkungen 
werde später informiert. Der Ent-
scheid sei schmerzhaft, aber aufgrund 
der aktuellen und sich zuspitzenden 
Situation absolut gerechtfertigt.

Kurz danach erklärte der nationale 
Verband die Meisterschaft auch in der 
Nationalliga A, Nationalliga B und  
1. Liga für beendet. Auch die Cupfinals 
finden nicht statt. «Die Frage nach den 
Meister- und Cupsiegertiteln und da-
von abhängig den teilnehmenden 
Teams am Supercup 2020 wird zu  
einem späteren Zeitpunkt und in en-
ger Abstimmung mit den involvierten 
Gremien getroffen und kommuni-
ziert. Dies gilt ebenso für die NLA-
Ranglisten – und die damit verbun-
dene Vergabe der Startplätze in den 
CEV Europacup-Wettbewerben – so-
wie für die Regelungen zu Auf- und 
Abstieg», schreibt Swissvolley dazu.

Dies betrifft auch das Frauen-Erst-
ligateam des KTV Riehen, das sich für 
den Playoff-Final der Erstligagruppen 
C/D gegen Volley Lugano II qualifi-
ziert hatte und damit zumindest the-
oretisch noch die Chance auf den 
Aufstieg in die Nationalliga B hatte, 
die auf kommende Saison von 16 auf 
12 Teams reduziert werden soll. An-
gesichts der Konzentration in den 
obersten beiden Ligen und der Zu-
sammensetzung des KTV-Teams mit 
nicht mehr ganz so jungen Spielerin-
nen und insbesondere auch mit Spie-
lerinnen, die im Gesundheitswesen 
tätig sind und unregelmässige Ar-
beitszeiten haben, ist der Aufstieg für 
den Riehener Verein nicht wirklich 
ein Thema, wie KTV-Coach Andreas 
Minder anlässlich des Playoff-Halb
final-Rückspiels gegen Toggenburg 
im persönlichen Gespräch erklärt 
hatte.

Handballsaison eingestellt
Ebenfalls beendet ist die Meister-

schaft im Handball. Der Schweizeri-
sche Handballverband hat am Freitag 
vergangener Woche sämtliche ausste-
henden Spiele der Meisterschaft und 
der Cupwettbewerbe abgesagt. Davon 
betroffen ist das Viertliga-Männer-
team von Handball Riehen.

Der FC Amicitia – hier das Drittligateam im Heimspiel gegen den FC Rei-
nach – bangt um den angestrebten Wiederaufstieg der ersten Mannschaft 
in die 2. Liga Regional.� Foto: Philippe Jaquet

Ruedi Staechelin bei einem SMM-
Heimspiel in Riehen.�Foto: Philippe Jaquet

Basketball, Volleyball, Unihockey – in allen drei Sportarten rollt der Ball auch für zahlreiche Riehener Teams nicht mehr diese Saison.� Fotos: Philippe Jaquet

Schach, Senioren-Mannschafts-Welt-
meisterschaft, 6.–12. März 2020, Prag 
(Tschechien)
Ü65. Schlussrangliste nach 7 Runden:  
1. Russland 7/12 (21,5), 2. Frankreich 7/12 
(18,5), 3. Schachfreunde Leipzig (D) 7/11 
(20), 4. Deutschland 7/11 (17), 5. Israel 7/10 
(19,5), 6. Schweden 7/10 (18,5), 7. SSC 
Graal-Müritz & Friends (D) 7/10 (16),  
8. Tschechien 7/10 (15,5), 9. Die Franken 
(D) 7/10 (14), 10. Deutschland III 7/9; 17. 
Schweiz 7/8. – 51 Teams. – Resultate der 
Schweiz: 1. Runde: Ursus (FIN/Nr. 50) – 
Schweiz (25) 0,5-3,5 (Patola – IM Huss 0-1, 
Virtanen – FM Hohler 0-1, WFM Walta – 
Kradolfer remis, Lindholm – Staechelin 
0-1). – 2. Runde: Schweiz - England (14) 
2,5-1,5 (Huss – FM Stebbings remis, Hohler 
– Page remis, Kradolfer – Stokes 1-0, Stae-
chelin – Habershon remis). – 3. Runde: 
Frankreich (5) – Schweiz 3,5-0,5 (GM 
Vaisser – Huss 1-0, IM Giffard – Hohler 1-0, 
IM Boudre – Kradolfer remis, FM Letzelter 
– Staechelin 1-0). – 4. Runde: Schweiz – 
Deutschland III (11) 0,5-3,5 (Huss – FM 
Ackermann remis, Kradolfer – FM Baum 
0-1, Illi – Kierzek 0-1, Staechelin – FM 
Herbrechtsmeier 0-1). – 5. Runde: Golden 
Oldies (NOR/38) – Schweiz 1-3 (Johnsen – 
Huss 0-1, Taksrud – Hohler 0-1, Henrich-
sen – Illi 1-0, Thjomö – Staechelin 0-1). –  
6. Runde: Schweiz – Österreich (13) 4.0 for-
fait. – 7. Runde: Schweiz – Tschechien (3) 
1,5-2,5 (Huss – GM Jansa remis, Hohler – 
IM Hausner 0-1, Kradolfer – GM Lech-
tynsky 0-1, Staechelin – IM Spacek 1-0).
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KREUZWORTRÄTSEL NR. 12

Hans
Heimgartner
Eidg. dipl. Sanitär-Installateur

Sanitäre Anlagen
Spenglerei
Heizungen
• Reparatur-Service
• Gas-Installationen
• Boiler-Reinigungen
• Gartenbewässerungen

Büro: Bosenhaldenweg 1, Riehen
Werkstatt: Mohrhaldenstr. 33, Riehen

 061 641 40 90
www.hans-heimgartner.ch

▲	 ▲

MINI (1 m3)
2 / 4 / 7 m3

10 / 20 / 40 m3

P. NUSSBAUMER 
TRANSPORTE AG
BASEL 061 601 10 66
•	Transporte	aller	Art

•	Lastwagen	/	Kipper
•	Hebebühne	/Sattelschlepper

•	Mulden:

•	Kran	12	Tonnen

•	Containertransporte

•	Umweltgerechte	
•	Abfallentsorgung

Im Hirshalm 6, 4125 RIEHEN
Fax 061 601 10 69

Der gute Uhrmacher im Kleinbasel

R. Heinzelmann
Uhren und Bijouterie
Ochsengasse 13,
Basel, Tel. 061 681 33 20

Offizielle Vertretung
Funkuhren, Certina,
Mido, ORIS

Repariere  
Wand-, Tisch-,  
Armbanduhren etc.

Wohlgefühl in Perfektion durch Massanfertigung.

Walking - Trekking - Wandern.

www.custom-shoes.ch

Winkler OSM
Hammerstrasse 14
4058 Basel
Telefon 061 691 00 66

Grenzacherweg 127Grenzacherweg 127
CH-4125 RiehenCH-4125 Riehen

Telefon 061 601 18 08Telefon 061 601 18 08
www.hansimbach.chwww.hansimbach.chwww.hansimbach.ch

La Tandure
P i z z a - E x P r E s s

restaurant mit 36 sitzplätzen 
rössligasse 2, 4125 riehen
Ofenfrische Pizzas, döner-Kebap,  

Spaghetti & Salate 

061 641 64 10
M o n t a g s  g E s c h l o s s E n

Werkstatt / Hinterhaus 1. Stock 
Schmiedgasse 8, Riehen
Telefon 061 641 01 24 

E-Mail si.riegler@bluewin.ch

Polsteratelier – Polstermöbel
Vorhänge –Teppiche – Bettwaren

Werkstatt / Hinterhaus 1. Stock 
Schmiedgasse 8, Riehen
Telefon 061 641 01 24 

E-Mail si.riegler@bluewin.ch

Polsteratelier – Polstermöbel
Vorhänge –Teppiche – Bettwaren

Inneneinrichtungen

Altershilfe Basel
Im Hirshalm 10, 4125 Riehen
Anita Macchi, Geschäftsführerin
Telefon 061 603 23 23
altershilfe@altershilfe.ch
www.altershilfe.ch

NEU – Wir übernehmen auch …
Wohnungs- und Hausräumungen
rufen Sie uns an!

SO LEBST DU BASEL.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Liebe Rätselfreunde
rz. Mit der heutigen Ausgabe laden wir 
Sie herzlich dazu ein, die Wortnüsse 
unseres wöchentlichen Kreuzworträt-
sels zu knacken. Am Ende des Monats, 
in der RZ-Ausgabe Nr. 13 vom 27. März, 
publizieren wir an dieser Stelle einen 
Talon, auf dem Sie die Lösungswörter 
aller März-Rätsel eintragen können. 

Vergessen Sie also nicht, die Lösungs-
wörter aufzubewahren.

Pro Innerstadt verlost jeden Monat 
je einen Gutschein im Wert von 100 
und einen im Wert von 50 Franken.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mit der Einsendung erlauben die Teil-
nehmenden im Fall des Gewinns die 
Veröffentlichung ihres Namens und 
Wohnorts in dieser Zeitung.

Lösungswort Nr. 12

SIE SIND EIN KOMISCHER  
KAUZ,FERRARI. ANNE GOLD  

VERGIB UNS UNSERE SCHULD
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